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Vorwort Bürgermeister

Liebe Aschbacherinnen und Aschbacher!

Viele haben Ihn bewundert, unseren schönen Maibaum. Am 26. April 
wurde er von den Mitgliedern der Feuerwehr Aschbach vom Gasthaus 
Zmug zum Rathausplatz gebracht und aufgestellt. Das Maibaumaufstel-
len ist jedes Jahr ein tolles Fest. Danke der Feuerwehr, der Musik und den 
vielen Vereinen und Freiwilligen, die zum Gelingen dieses und vieler an-
derer Feste in unserer Gemeinde beitragen. Leider wurde unser Maibaum 
am 02. Mai von der Landjugend Biberbach gestohlen. In einer Bespre-
chung mit den Dieben sowie Vertretern der Feuerwehr Aschbach und der 
Gemeinde Biberbach wurde vereinbart, dass der Maibaum am Samstag, 
den 25. April 2026 im Rahmen einer großen, gemeinsamen Veranstaltung 
zurückgebracht und aufgestellt wird. Wir werden sehen, wer bei der Ge-
richtsverhandlung zu welcher Strafe verurteilt werden wird!

Der neue Geh- und Radweg am Kruckaberg ist nun fertig. Eine sichere Rad- und Gehwegverbindung entlang der viel 
befahrenen Umfahrungsstraße konnte nun umgesetzt werden. Wir werden am Ausbau des klimafreundlichen Rad-
wegenetz weiterarbeiten. Die Verbindung vom Kreisverkehr in Lahen zum Schneerosenweg entlang der Ybbs soll als 
nächstes geplant und umgesetzt werden.

Man hört es in allen Medien: der Bund und die Länder müssen sparen! Diese Situation wirkt sich auch auf das 
Gemeindebudget massiv aus. Die Bundesertragsanteile, also die Steuereinnahmen des Bundes, welche auf die Ge-
meinden anhand der Bevölkerungszahlen verteilt werden, sinken. Grund dafür ist das negative Wirtschaftswachstum 
und dadurch die geringeren Steuereinnahmen. Gleichzeitig steigen die Ausgaben, etwa für Sozialleistungen, unter 
anderem die Krankenhausfinanzierung, zu der auch die Gemeinden ihren Beitrag leisten müssen. Diese Entwicklung 
stellt uns vor große Herausforderungen. Um handlungsfähig zu bleiben, müssen wir daher genau hinsehen: Welche 
Projekte sind wirklich dringend? Was kann verschoben werden? Und wo müssen wir auch bei Gebühren und Ab-
gaben genauer hinschauen? Solche Entscheidungen fallen nicht leicht. Wir wissen, dass Einsparungen oft direkt im 
Alltag spürbar sind. Deshalb ist es uns besonders wichtig, dass alle Maßnahmen mit Bedacht getroffen werden – und 
vor allem fair und gerecht. Gemeinderat, Verwaltung und alle Beteiligten arbeiten eng zusammen, um tragfähige 
Lösungen zu finden, die unsere Gemeinde zukunftssicher machen, ohne einzelne Gruppen übermäßig zu belasten. 

Wir hoffen, dass sich die bundesweite Rezession in den kommenden Jahren wieder in ein Wachstum ändern wird und 
dann der finanzielle Spielraum für Investitionen vorhanden sein wird. Wenn wir gemeinsam Verantwortung über-
nehmen, können wir diese schwierige Phase bewältigen – und den Grundstein für eine stabile, lebenswerte Zukunft 
legen.

Unser Freibad hat bereits geöffnet und unsere Mitarbeiter freuen sich auf Ihren Besuch. Ich wünsche allen Schülern 
und Lehrern erholsame Ferien, allen Landwirten eine gute Ernte und uns allen eine schöne Sommerzeit.

Euer Bürgermeister 
Martin Schlöglhofer

Bürgermeister Martin Schlöglhofer

Medieninhaber, Herausgeber: Marktgemeinde Aschbach-Markt, Rathausplatz 11/1, 3361 Aschbach-Markt
Tel.: 07476/77321 | Fax: DW 18 | gemeinde@aschbach-markt.gv.at | Druck: Druckerei Haider Manuel e.U., 4274 Schönau im Mühlkreis 
Verlagspostamt & Herstellungsort: Aschbach-Markt | Foto Titelseite: Bgm. Martin Schlöglhofer
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Gemeinderatssitzung am 26.03.2025

Angelobung Gemeinderat Rupert Mayrhofer

Da der gewählte Gemeinderat Herr Rupert Mayrhofer 
bei der konstituierenden Sitzung des Gemeinderates am 
19.02.2025 nicht dabei sein konnte, wird er mit folgen-
der Gelöbnisformel angelobt:

„Ich gelobe, die Bundes- und Landesverfassung und 
alle übrigen Gesetze der Republik Österreich und des 
Landes Niederösterreich gewissenhaft zu beachten, 
meine Aufgabe unparteiisch und uneigennützig zu er-
füllen, das Amtsgeheimnis zu wahren und das Wohl der 
Marktgemeinde Aschbach-Markt nach bestem Wissen 
und Gewissen zu fördern“.

Bericht des Prüfungsausschusses vom 
18.03.2025

Der Vorsitzende des neu konstituierten Prüfungsaus-
schusses GR Martin Fehringer bringt dem Gemein-
derat den schriftlichen Bericht über das Ergebnis der 
Prüfung vom 18.03.2025 zur Kenntnis. Es wurde der 
Rechnungsabschluss 2024 einer Prüfung unterzogen 
und für in Ordnung befunden. Der Ausschuss emp-
fiehlt dem Gemeinderat einstimmig die Annahme des 
Rechnungsabschlusses 2024.

Rechnungsabschluss 2024

Der Gemeinderat beschließt den Rechnungsabschluss 
2024 samt Beilagen. 

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Ehrungen der Marktgemeinde Aschbach-Markt

Es sollen bedeutende Ehrungen an die ausgeschiedenen 
Gemeinderäte vergeben werden – diese sind ein Zei-
chen des Dankes und der Wertschätzung für langjähri-
ges Engagement und außergewöhnliche Verdienste um 
die Marktgemeinde.

In Übereinstimmung mit den geltenden Richtlinien be-
schließt der Gemeinderat die Vergabe der Ehrenbürger-
schaft und des Goldenen Ehrenringes an Herrn Gottfried 
Bühringer. Diese Auszeichnung stellt die höchste Eh-
rung dar, die die Gemeinde zu vergeben hat und würdigt 
seine herausragenden Verdienste um das Gemeinwohl. 

Zudem wird der Goldene Ehrenring an Frau Mag. Ni-
cole Kirchweger-Otter, Herrn Wolfgang Schoder und 
Herrn Johannes Stiefelbauer verliehen. Mit dieser be-
sonderen Auszeichnung werden langjährige und beson-
ders verdienstvolle Persönlichkeiten geehrt, die sich in 
verschiedensten Bereichen mit großem Einsatz für die 
Entwicklung und das gute Miteinander in der Gemeinde 
eingesetzt haben.

Frau Anita Grubhofer wird der Leopoldibecher verlie-
hen und Herrn Hermann Hintersteiner und Herrn Man-
fred Peter Hubegger werden Dank und Anerkennung 
ausgesprochen.

Die Gemeinde spricht allen zu Ehrenden ihren herzli-
chen Dank und ihre Anerkennung aus. Ihre Leistungen 
sind nicht nur ein wertvoller Beitrag zur Vergangenheit 
– sie sind zugleich Vorbild und Ansporn für die Zukunft.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Radweg Kruckaberg - Zusatzleistungen Gar-
ten- und Landschaftsbau

Durch einen Akt von Vandalismus wurden im Dezem-
ber 2024 die neu gepflanzten Bäume beschädigt. Es 
sollen neue Bäume entlang der L84 nachgepflanzt und 
Schutzmaßnahmen getroffen werden.

Der Gemeinderat beschließt die Auftragsvergaben für die 
Zusatzleistungen beim Rad- und Gehweg Kruckaberg. 

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
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Ergänzung digitaler Leitungskataster BA 107 
und 108 Auftragsvergaben

Im Rahmen des Gesamtkonzeptes wird die gesam-
te Kanalisation in Abhängigkeit von Baujahr, Ge-
biet etc. in den Bauabschnitten BA 104 bis BA 110 
gereinigt und kamerabefahren. Der Bauabschnitt 107 
(umfasst den Bereich Ragerfeld, Wallseerstraße, GAV 
Kanal, Sportplatz) wurde in der Gemeindevorstands-
sitzung vom 24.08.2022 und der Bauabschnitt 108 
(umfasst den Bereich Riesing) in der GV Sitzung vom 
15.02.2023 an die Fa. Kanal Partner e.U. vergeben.

Der Gemeinderat beschließt die Auftragsvergabe für 
die ausstehenden Restarbeiten des BA 107 und BA 108 
Leitungskataster gemäß dem Vergabevorschlag der Fa. 
IKW an die Fa. Haubenberger GmbH, Bergland, in der 
Höhe von € 22.147,00 exkl. MwSt.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

VA Aschbach-Markt BA 18 Blackout-Vorsor-
gemaßnahmen WVA – Annahme der Zusiche-
rung des NÖ Wasserwirtschaftsfonds

Für das Vorhaben Wasserversorgungsanlage Asch-
bach-Markt, Blackout-Vorsorgemaßnahmen WVA, 
Bauabschnitt 18, beschließt der Gemeinderat die vor-
behaltlose Annahme der Zusicherung für Förderungs-
mittel aus dem NÖ Wasserwirtschaftsfonds.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

14. Änderung ÖROP 2008 

Das örtliche Raumordnungsprogramm 2008 der Markt-
gemeinde Aschbach-Markt stammt aus dem Jahr 2008, 
es wurde bisher 13-mal geändert. Die vorliegende 14. 
Änderung behandelt folgende Änderungspunkte:

 » Änderungspunkt 1: KG Mitterhausleiten, Aukental – 
Kleinteilige Widmungsverschiebungen

 » Änderungspunkt 2: KG Oberaschbach – Widmung 
einer Verkehrsfläche privat

 » Änderungspunkt 3: KG Krenstetten – Widmung zwei-
er erhaltenswerter Gebäude im Grünland und in der 
KG Oberaschbach – Widmung eines erhaltenswerten 
Gebäudes

 » Änderungspunkt 4: KG Abetzberg – Widmungsan-
passung aufgrund einer Vermessung (Url)

 » Änderungspunkt 5: KG Aschbach Markt – kleinräu-
mige Widmungsanpassung (Bauland-Betriebsgebiet/
Grüngürtel) im Firmenareal der Fa. Berglandmilch – 
Dieser Änderungspunkt wurde vorläufig zurückgestellt

Der Gemeinderat beschließt die vorliegende 14. Ände-
rung des örtlichen Raumordnungsprogrammes 2008.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Nachtrag zum Pachtvertrag Badbuffet 

Der Gemeinderat beschließt die befristete Verlänge-
rung des Pachtvertrages für die Badesaison 2025 und 
2026 für den Badbuffet-Betrieb im Freibad Aschbach-
Markt mit Frau Maria Ettlinger.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Klima- und Energieleitbild der Gemeinde 
Aschbach-Markt

Die Gemeinde Aschbach-Markt verfolgt aktiv das 
Ziel, ihre gegenwärtigen und zukünftigen Planungen 
und Handlungen auf den Schutz, die Verbesserung und 
den Erhalt der Umweltressourcen Klima, Luft, Wasser, 
Boden und Artenvielfalt auszurichten. Der Gemeinde-
rat beschließt das Klima- und Energieleitbild der Ge-
meinde Aschbach-Markt.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
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Grundkauf in der KG Krenstetten 

Die Liegenschaftseigentümer Elisabeth Maria Zeindl-
hofer, Erika Anna Ganglbauer und Eva Maria Böhm-
berger veräußern ihre Liegenschaftsanteile in der KG 
Krenstetten EZ 21 und EZ 171. 

Der Gemeinderat beschließt den Erwerb der Liegen-
schaften in der KG Krenstetten 03213 Grundstücksnum-
mer 642/7 (5.952 m²), 642/9 (766 m²), 642/19 (738 m²), 
642/20 (929 m²), 642/21 (916 m²), 642/22 (895 m²), 643 
(2.051 m²) und das neu vermessene Grundstück 658/1 
(2.188 m²).

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Bestandvertrag Parkplatz Ortseinfahrt Asch-
bach-Markt Grst.Nr. 873/1 EZ 575 KG 3203

Die Berglandmilch eGen beabsichtigt auf dem Grund-
stück Nr. 876/1 in der KG Aschbach Markt, 03203, 
(Ortseinfahrtsbereich) eine Fläche von ca. 1.605 m² 
als Abstellfläche für diverse Fahrzeuge, vorwiegend 
Milchsammelwagen bzw. Milchsammelanhänger sowie 
PKWs zu nutzen. Der Gemeinderat stimmt dem Pacht-
vertrag mit der Berglandmilch eGen über die beabsich-
tigte in Bestandnahme einer Parkfläche auf dem Grund-
stück 873/1 in der KG Aschbach-Markt, 03203, zu.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Anpassung der Entgelte für die Benützung 
des Freibades ab der Badesaison 2025

Der Gemeinderat beschließt die Anpassung der Benüt-
zungsentgelte im Freibad Aschbach-Markt ab der Bade-
saison 2025. 

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Ortseinfahrt Riesing und Sanierung L 6210 – 
Am Urlufer 

Ortseinfahrt Riesing
Es sollen die Nebenanlagen (Gehsteig) an der rechten 
Ortsausfahrtseite entlang der Landesstraße 6210 durch 
die NÖ Straßenbauabteilung 6, Straßenmeisterei Am-
stetten-Nord errichtet werden.

Sanierung L 6210 – Am Urlufer
Im Zuge der Fräs- und Heißmischgutarbeiten an der 
L 6210 (Ortseinfahrt Riesing) der NÖ Straßenbau-
abteilung 6 sollen die Leistungen der Gemeinde (Ka-
nalschachtdeckel, Wasserschieber-Abdeckungen und 
Bordsteine) mitausgeführt werden. 

Der Gemeinderat beschließt die Herstellung der Neben-
anlagen durch die Straßenmeisterei Amstetten Nord ent-
lang der Landesstraße 6210 in Höhe geschätzter Kosten 
von € 85.000,00 exkl. MwSt. Für die Sanierungsarbei-
ten an der L 6210 (Am Urlufer) wird die Übernahme 
der mitausgeschriebenen Gemeindeleistungen in der 
geschätzten Höhe von € 25.561,80 exkl. MwSt be-
schlossen.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Umlegung der öffentlichen Wasserversor-
gungsleitung im Kreisverkehr Kruckaberg 
Auftragsvergabe – DRINGLICHKEITSPUNKT

Im Zuge der Radwegerrichtungsarbeiten der Straßen-
meisterei Amstetten Nord soll die sanierungsbedürfti-
ge öffentliche Wasserleitung im Bereich Kruckaberg/
Kreisverkehr verlegt werden.

Der Gemeinderat beschließt die Auftragsvergabe für die 
Verlegung der Wasserleitung im Bereich der L84/Kreis-
verkehr an die Fa. Baumeister Karl Fürholzer Hoch- 
und Tiefbau GmbH in der Höhe von € 16.202,26 inkl. 
MwSt.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
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Gemeinderatssitzung am 07.05.2025

Ergänzung Entsendung Gemeindevertreter 
in den Gemeindeverband „Wasserverbund 
Ybbstal“

In der konstituierenden Gemeinderatssitzung vom 
19.02.2025 wurden zwei Vertreter in den Verbands-
vorstand (Bgm. DI(FH) Martin Schlöglhofer und GGR 
Reinhard Gugler) und ein Prüfungsausschussmitglied 
(Vizebgm. Christa Dorner) in den Gemeindeverband 
„Wasserverbund Ybbstal“ entsendet. Da nach den Sat-
zungen des Gemeindeverbandes die Marktgemeinde 
Aschbach mit drei Mitgliedern vertreten ist, wird Frau 
Vizebgm. Christa Dorner in den Verbandsvorstand ent-
sendet und Herr GGR Michael Sturl als Vertreter in den 
Prüfungsausschuss. 

Der Gemeinderat beschließt die Entsendung von Frau 
Vizebgm. Christa Dorner in den Verbandsvorstand und 
Herrn GGR Michael Sturl in den Prüfungsausschuss 
des Gemeindeverbandes „Wasserverbund Ybbstal“. 

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Errichtung Kindergarten und Tagesbetreu-
ungseinrichtung 

a) Kostenverändernde Leistungsanpassungen im 
Zuge der Bauausführung

Die Errichtung des neuen Kindergartens und der TBE 
in der Austraße ist im Laufen. Es finden dazu wöchent-
lich Baubesprechungen mit den Auftragnehmern und 
den Mitgliedern des Baubeirates (operative Gruppe) 
vor Ort statt. Im Zuge der Bauausführung haben sich 
Änderungen ergeben, die kostenverändernde Leistungs-
anpassungen notwendig gemacht haben. 

Der Gemeinderat beschließt die kostenverändernden 
Leistungsanpassungen die im Zuge der Bauausführung 
des neuen Kindergartens und der Tagesbetreuungsein-
richtung entstanden sind gemäß der von der ÖBA Fa. 
Hackl GmbH vorgelegten Aufstellung im Gesamtaus-
maß von € 22.032,61 exkl. MwSt.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

b) Auftragsvergaben Teil III

Der Gemeinderat beschließt unter Berücksichtigung 
der rechnerischen, technischen und wirtschaftlichen 
Überprüfung gemäß den Vergabevorschlägen des Prüf-
berichtes der Fa. BM Ing. Hackl, Bauplanungs GmbH 
die Auftragsvergaben für die Errichtung der Außen-
anlagen an die Fa. Pabst Bau GmbH in der Höhe von  
€ 137.000,00 exkl. MwSt, für die Außenspielgeräte an 
die Fa. Haunschmid Spielplatz- & Forstservice in der 
Höhe von € 72.483,22 exkl. MwSt, für die Gartenge-
staltung an die Fa. Starkl Pflanzenversand GmbH in der 
Höhe von € 32.883,65 exkl. MwSt.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Auflassung und Übernahme öffentliches Gut in 
der KG Aschbach Markt Durchführung Teilungs-
plan BD1 GZ 53220 (Ortsdurchfahrt Oberer Markt)

In der GR-Sitzung vom 10.05.2023 wurde die Sanie-
rung der Fahrbahn durch die Straßenmeisterei Amstet-
ten Nord und die Errichtung der Nebenanlagen Oberer 
Markt (beginnend im Bereich KG 1 bis zum Kreisver-
kehr/Steyrerstraße) beschlossen. Nach Ausführung der 
Arbeiten wurde die L 6208, in der KG Aschbach Markt, 
km 5.24 bis km 5.85 – „OD Aschbach II“ vermessen. 

Der Gemeinderat beschließt gemäß der vorliegenden 
Vermessungsurkunde des Amtes der NÖ Landesregie-
rung, Abteilung Allgemeiner Baudienst, Flächen aus 
dem öffentlichen Gut zu entlassen bzw. neu ins öffentli-
che Gut der Gemeinde zu übernehmen.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
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Vertrag über den Erwerb/Verkauf von Mitver-
legeprojekten mit der NÖGIG Projektentwi-
cklungs GmbH (Übertragung Florianusstraße)

Die Gemeinde Aschbach-Markt hat mehrere Mitverle-
geprojekte (Mitverlegung von Leerrohren) für die Er-
richtung eines Glasfasernetzes abgewickelt, die in ein 
Teilprojekt des Niederösterreichischen Glasfasernetzes 
integriert werden sollen.

Der Gemeinderat beschließt den Vertrag zur Übertra-
gung des Mitverlegeprojektes „Aufschließung Floria-
nusstraße“ an die nöGIG Projektentwicklungs GmbH.

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Subventionsansuchen

Der alte Fußballplatz ist ein zentraler Bestandteil der 
örtlichen Infrastruktur, insbesondere wird er als drin-
gend notwendige Trainingsstätte für Kinder und Ju-
gendliche benötigt. Durch die intensive Nutzung kam 
es zu Schäden am angrenzenden Objekt.

Der Gemeinderat beschließt eine einmalige Förde-
rung für die Sanierungsarbeiten am Objekt Unterer 
Markt 15. 

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Vertrag über die Einräumung einer Dienstbar-
keit des Gehrechtes über Grundstück 699/1 
KG Aschbach Markt (Gehweg Liese Prokop-
Siedlung)

Im Zuge der Errichtung der Wohnhausanlage „Lie-
se Prokop-Siedlung“, Grundstück 699/1 in der KG 
Aschbach Markt, wurde von der WET ein Gehweg als 
Verbindungsweg zwischen der Schulstraße und dem 
Schubertplatz baulich hergestellt.

Der Gemeinderat beschließt den Vertrag über die Ein-

räumung einer Dienstbarkeit des Gehrechtes über 
Grundstück 699/1 in der KG Aschbach Markt (Gehweg 
Liese Prokop-Siedlung). 

ÖVP WIR SPÖ FPÖ
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür
einstimmig 

dafür

Beantragung von Reise-
pass oder Personalausweis

Für die Antragstellung eines Reisedokumentes 
am Gemeindeamt, bei den Bezirkshauptmann-
schaften oder bei den Magistraten ist unbedingt 
eine Terminvereinbarung notwendig!

Notpässe bzw. Express-Pässe 
können nur bei einer Bezirks-
hauptmannschaft oder beim 
Magistrat beantragt werden.

Reiseinformationen

Unter www.bmeia.gv.at/reise-
services/reiseinformation fin-
den Sie zusammengestellte In-
formationen, die vor und während einer 
Auslandsreise für Sie von Nutzen sein können. 
Dies reicht von Informationen über Ihr Reiseland 
(Länder von A-Z), Reisehinweisen, Reisewarnun-
gen, Einreisebestimmungen bis hin zu Gesund-
heitstipps.

Fundbehörde

Sie haben etwas verloren oder etwas gefun-
den? 
Das Gemeindeamt Aschbach-Markt ist Fund-
amt. Fundgegenstände werden am Gemeinde-
amt ein Jahr lang aufbewahrt und können zu 
den Amtszeiten von den Verlustträgern abge-
holt werden.

Amtszeiten Gemeinde Aschbach-Markt:
 » MO-FR: 07:30 - 12:00 Uhr
 » MI: zusätzlich 14:00 - 18:00 Uhr
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Die Kleinregion „Herz des Mostviertels“ startet ihren 
Weg zur familien- und kinderfreundlichen Region

Die Kleinregion Herz des Mostvier-
tels, bestehend aus sieben engagier-
ten Gemeinden (Aschbach-Markt, 
Biberbach, Ertl, St. Peter/Au, Sei-
tenstetten, Weistrach und Wolfs-
bach), möchte sich als familien- und 
kinderfreundliche Region zertifizie-
ren lassen. Mit dem Start dieses zu-
kunftsweisenden Prozesses setzen 
die Gemeinden ein starkes Zeichen 
für Zusammenhalt, Lebensqualität 
und Beteiligung – für Menschen al-
ler Generationen. „In unserer Klein-
region gibt es bereits viele Angebo-
te und Aktivitäten für Familien. Es 
ist wichtig, wenn wir uns in einem 
ersten Schritt einen Überblick dar-
über verschaffen“, betont Maximi-
lian Soxberger, Auditbeauftragter 
der Kleinregion und Vizebürger-
meister von Biberbach. Dieses ge-
meinsame Erfassen bestehender fa-
milienfreundlicher Initiativen bildet 

die Basis, um Synergien zu nutzen, 
Doppelstrukturen zu vermeiden und 
neue, zielgerichtete Maßnahmen zu 
entwickeln.

In den kommenden Monaten werden 
die SozialsprecherInnen (Auditbe-
auftragten) aller sieben Gemeinden 
gemeinsam mit weiteren Gemeinde-
vertreterinnen und -vertretern unter 

Einbindung der Bevölkerung Maß-
nahmen entwickeln, die auf die Be-
dürfnisse von Familien und insbe-
sondere Kindern und Jugendlichen 
eingeht. Mit vereinten Kräften und 
einem klaren Bekenntnis zur Fami-
lien- und Kinderfreundlichkeit geht 
das Herz des Mostviertels nun einen 
weiteren Schritt in eine gemeinsa-
me, lebenswerte Zukunft.

v.l.n.r. Claudia Zellhofer (Ertl), Roman Katzengruber (Aschbach-Markt), Johannes Heuras 
(St. Peter/Au), Josef Forster (Ertl), Bettina Haimel-Leitner (Weistrach), Irene Kerschbaumer 
(NÖ. Dorf- u. Stadterneuerung), Thomas Hirsch (Weistrach), Maximilian Soxberger (Biber-
bach), Anneliese Mayer (Wolfsbach), Hubert Henickl (Seitenstetten) © Gemeinde Wolfsbach

Radfahren kann mehr als nur das Klima schützen!

Durch Förderung von Bewegung wirkt sich Radfahren 
positiv auf die Gesundheit der Menschen und zusätzlich 
auch positiv auf die Umwelt aus. Sehr erfreulich, dass 
auch heuer wieder besonders viele AschbacherInnen bei 
NÖ radelt mitmachen (Stand Mitte Mai 112 Radler). Karl 
Grubhofer und Gerhard Weitz durften sich bei der Zwi-
schenverlosung (per 30. April) jeweils über einen € 50,00 
Einkaufsgutschein freuen. Bis spätestens 30. September 
kann man sich noch bei NÖ radelt (www.noe.radelt.at) 
anmelden und die im Zeitraum vom 20. März bis 30. Sep-
tember gesammelten Kilometer eintragen!

Zusätzlich zu den Sachpreisen, die zentral verlost werden, 
stellt die Gemeinde Einkaufsgutscheine im Gesamtwert 
von € 300,00 für die Schlussverlosung zur Verfügung. 
Daher unsere herzliche Einladung zum Mitmachen! Wir 
freuen uns auf möglichst viele Teilnehmende und gera-

delte Kilometer! Für das Team von NÖ-radelt in unserer 
Gemeinde: Gottfried Bühringer (0664/8388806), GGR 
Roman Katzengruber (0664/8311724) und Christine 
Sperneder (07476/77321-11).

Gottfried Bühringer, GGR Roman Katzengruber, Gerhard 
Weitz, Karl Grubhofer und Bgm. Martin Schlöglhofer
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Feuerbrand

Feuerbrand ist eine hochinfek-
tiöse, schwer zu bekämpfen-
de Krankheit verschiedener 
Obst- und Ziergehölze aus der 
botanischen Familie der Rosengewächse (Rosaceae). 
Befallene Pflanzen können innerhalb kurzer Zeit abster-
ben. Feuerbrand stellt eine ernst zu nehmende Gefahr für 
Kernobst und für anfällige Ziergehölzarten dar. 

Feuerbrand ist meldepflichtig jedoch 
für Mensch & Tier ungefährlich!

Die typischen Merkmale für Feuerbrand sind:
 » braune Pflanzenteile 
 » hakenförmige Verkrümmung junger Triebe 
 » eindeutig, aber sehr selten sichtbar, ist der Bakterien-
schleim

Was tun bei Verdacht auf Feuerbrand? 
Wenn Sie die typischen Symptome an einer Ihrer Wirts-
pflanzen erkennen, oder auch nur der Verdacht auf Feuer-
brand besteht, beachten Sie unbedingt folgende Punkte:

1. Berühren Sie niemals verdächtige Pflanzen oder 
Pflanzenteile
2. Informieren Sie umgehend ihre Gemeinde - der Feu-
erbrand-Beauftragte kommt unentgeltlich zu Ihnen und 
begutachtet die Pflanzen
4. Der Feuerbrand-Sachverständige besichtig die Pflanze 
 » Es besteht kein Feuerbrand-Verdacht → kein weiteres 
Vorgehen

 » Es besteht der Verdacht auf Feuerbrand → FB-Sach-
verständiger klärt Verdacht ab und schreibt gegebenen-
falls die zu setzenden Maßnahmen vor

5. Die Rodung bzw. der Ausschnitt darf nur von eingeschul-
ten Personen durchgeführt werden (auch von Pflanzenbe-
sitzer nach Einschulung durch FB-Sachverständigen).
6. Derzeit entstehen keine Kosten für die Abklärung.

Zu den gefährdeten Hauptwirtspflanzen zählen:
BIRNE (Pyrus), QUITTE (Cydonia), WEISSDORN oder 
ROTDORN (Crataegus), ZWERGMISPEL (Cotoneas-
ter), APFEL (Malus), FELSENBIRNE (Amelanchier), 
FEUERDORN (Pyracantha), MISPEL (Mespilus), VO-
GELBEERE od. EBERESCHE (Sorbus), APFELBEE-
RE (Aronia), ZIERQUITTE (Chaenomeles), GLANZ-
MISPEL (Photinia), WOLLMISPEL (Eriobotrya)

Einladung zur Arbeitskreis-
sitzung Gesunde Gemeinde 
Aschbach-Markt

Wann: Dienstag, 24. Juni 2025, 18:00 Uhr
Wo: Altes Rathaus, Aschbach-Markt

In dieser Sitzung wird das neue Kernteam vorge-
stellt, das künftig die Aktivitäten der „Gesunden 
Gemeinde“ mitgestalten wird. Es setzt sich aus 
Vertreter:innen des Kultur- und Sozialausschusses 
sowie dem Schulausschuss zusammen. Zusätzlich 
möchten wir gemeinsam diskutieren, wo wir in 
den kommenden Jahren den inhaltlichen Schwer-
punkt setzen wollen – Ihre Ideen, Erfahrungen 
und Anregungen sind uns dabei besonders wich-
tig! Besonders freuen wir uns über interessierte 
Aschbacher:innen, die sich in diesem wichtigen 
Bereich engagieren möchten – Ihre Ideen und Mit-
arbeit sind herzlich willkommen!

Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle unserem 
ehemaligen Vizebürgermeister Gottfried Bührin-
ger, der uns auch weiterhin tatkräftig in der Arbeit 
der Gesunden Gemeinde unterstützen wird.

Um die Planung zu erleichtern, bitten wir um eine 
kurze Rückmeldung an: 

GGR Roman Katzengruber 
(0664/8311724 | roman.katzengruber@gmail.com)

Wir freuen uns auf eine engagierte Runde und 
viele neue Impulse!

LÄRMBELÄSTIGENDE GARTENARBEITEN

Im Sinne einer guten Nachbarschaft ersuchen 
wir Sie, die Verwendung von lärmerzeugenden 
Maschinen und sonstigen Geräten wie Rasen-
mäher, Heckenschere, Kreissägen,... in der Zeit 
von: täglich 20:00 - 06:00 Uhr sowie 12:00 - 
14:00 Uhr, an Samstagen von 12:00 - 14:00 Uhr 
sowie ab 18:00 Uhr, zu vermeiden und an Sonn- 
und Feiertagen ganztägig zu unterlassen. 

Wir ersuchen um Beachtung und Einhaltung!
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Anmeldung nur am Gemeindeamt  
Aschbach-Markt möglich!  
(max. 6 Gärten)

Plakettenaktion in Aschbach-Markt  
am 19. September 2025, ab 08:00 Uhr

Die „Natur im Garten“ Plakette ist eine Auszeichnung  
für naturnahe Gärten. Wenn Ihr Garten die wichtigsten Naturgar-
tenkriterien erfüllt, dann machen Sie mit der „Natur im Garten“ 
Plakette an Ihrem Gartenzaun Ihr Engagement für den Umwelt-
schutz und die Förderung der Artenvielfalt sichtbar.

Der Unkostenbeitrag  
von € 10,-/Garten  

wird von der Gemeinde  
übernommen!

„Natur im Garten“ Aktionssonn-
tag „Schritt für Schritt klimafit!“

Das Jahr 2025 steht bei der NÖ 
Umweltbewegung „Natur im Gar-
ten“ ganz im Zeichen der klima-
fitten Gärten. Mit dem Schwer-
punktthema „Schritt für Schritt 
klimafit!“ sollen Bürgerinnen 
und Bürger sowie Gemeinden in-
spiriert werden, ihre Gärten und 
Grünräume nachhaltig und klima-
freundlich zu gestalten. Im Zuge 
dessen setzten zahlreiche Gemein-
den gemeinsam mit der NÖ Um-
weltbewegung einen wichtigen 
Schritt und organisierten am Ak-
tionssonntag Verteilaktionen, um 
Samensackerl mit wassersparen-

dem Kräuterrasen in die Bevölke-
rung zu tragen. 

Auch der Umweltausschuss der 
Gemeinde Aschbach-Markt betei-
ligte sich an der Aktion und ver-
teilte beim Frühlingsmarkt Samen-
sackerl, die von „Natur im Garten“ 
zur Verfügung gestellt wurden. Die 
Kräuterrasensamen sind eine um-
weltfreundliche Alternative zum 
herkömmlichen Rasen. Er benötigt 
weniger Wasser, ist pflegeleicht 
und bietet in Hinblick auf die Ar-
tenvielfalt wertvollen Lebensraum 
und wichtige Nahrungsquelle.

Vizebürgermeisterin Christa Dorner, 
GGR Hermann Mayrhofer und GR 
Marija Cavar bei der Kräuterrasen-
Samensackerl Verteilaktion



ASCHBACH AKTUELL    |     11

„Goldener Igel“ für die  
Marktgemeinde Aschbach-Markt
Landeshauptfrau Johanna Mikl-
Leitner: „Mit dem ‚Goldenen 
Igel‘ würdigt die NÖ Umweltbe-
wegung ‚Natur im Garten‘ seit 
vielen Jahren jene Gemeinden, die 
beim ökologischen Gestalten und 
Pflegen ihrer Grünräume Vorbild 
sind. Dank des Engagements un-
serer Gemeinden und der vielen 
Landsleute, die sich für Umwelt 
und Klima einsetzen, schaffen wir 
gemeinsam ein noch lebenswert-
eres Niederösterreich.“

Für die naturnahe und rein ökolo-
gische Gestaltung und Pflege der 
öffentlichen Grünflächen im vori-
gen Jahr zeichnet „Natur im Gar-
ten“ jährlich Gemeinden mit dem 
„Goldenen Igel“ aus. Diese höchste 
Auszeichnung der NÖ Umweltbe-
wegung wird dabei jenen Gemein-
den in Niederösterreich zuteil, die 
im Vorjahr die Kriterien von „Na-
tur im Garten“ – kein Einsatz von 
chemisch-synthetischen Pflanzen-
schutz- und Düngemitteln sowie 
Torf – zu 100% erfüllt, ihre Leis-
tungen dokumentiert und sich einer 
Begutachtung unterzogen haben. 

Aktuell halten sich 498 Städte und 

Gemeinden in Niederösterreich bei 
der Pflege der öffentlichen Grün-
räume an die Kriterien von „Natur 
im Garten“. 

In unserer lebenswerten Gemeinde 
versuchen wir Themen wie Nach-
haltigkeit und Umweltbewusstsein 
einen hohen Stellenwert zu geben.
Durch die naturnahe Gestaltung 
und Pflege von öffentlichem Grün-
raum übernimmt die Gemeinde 
Verantwortung – einerseits hin-
sichtlich Klima-, Umwelt- und 
Artenschutz, andererseits um in 

unserem wunderbaren Ort eine 
Vorbildrolle für alle Bürgerinnen 
und Bürger zu sein. Unserer Mitar-
beiter bemühen sich laufend die öf-
fentlichen Grünflächen zu pflegen 
und zu optimieren. Als „Natur im 
Garten“-Partnergemeinde möchten 
wir zeigen, wie sich ansprechende 
Grünflächengestaltung mit Ökolo-
gie und Naturnähe verbinden lässt.

Der Wohlfühlfaktor in unserer Ge-
meinde soll weiter steigen, wir 
freuen uns über die Verleihung des 
„Goldenen Igel“.

GR Clemens Griessenberger, Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und GGR 
Hermann Mayrhofer (Fotocredit: „Natur im Garten“ / J. Ehn)

EINLADUNG ZUM  
VORTRAG  

durch die Energieberatung NÖ
 

DO, 18.09.2025, 19:00 Uhr  
Gasthaus Zmug

Veranstalter: e5-Team und Umweltausschuss Aschbach-Markt
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Inseln der Artenvielfalt – Tatkräf-
tiger Einsatz für die Biodiversität

Die Gemeinde Aschbach setzt sich 
aktiv für den Erhalt und die För-
derung der Artenvielfalt ein. Ge-
meinsam mit der KLAR! Region 
Amstetten wurden Projekte um-
gesetzt, um die Biodiversität in 
unserer Region zu stärken. In An-
betracht der Herausforderungen 
des Klimawandels ist es wichtiger 
denn je, die bedeutende Rolle der 
Artenvielfalt zu betonen.

Ein zentrales Ziel dieser Initiati-
ve ist es, durch die Schaffung von 
Lebensraumnischen im öffentli-
chen Raum ein positives Beispiel 
zu setzen: So wurden entlang des 
Retentionsbeckens, des Geh- und 
Radwegs und im Kindergarten 
heimische Sträucher gepflanzt, 
die Vögeln und Insekten Nist-
möglichkeiten und Nahrung 
bieten sowie Rückzugsorte im 
Winter schaffen. Darüber hin-
aus wurden Obstbäume gesetzt 
und Naschhecken angelegt, die 

sowohl Groß als auch Klein dazu 
einladen, unsere wertvollen hei-
mischen Früchte zu genießen.

Um das Bewusstsein für die 
Wichtigkeit der Biodiversität zu 
schärfen, wurden als begleiten-
de Maßnahmen ein Workshop im 
Kindergarten angeboten und Info-
tafeln erstellt: Diese sollen nicht 
nur informieren, sondern auch 
dazu anregen, im eigenen Garten 
aktiv zu werden.

Mut zur Unordnung – Artenviel-
falt im eigenen Garten fördern

Zur Artenvielfalt beitragen - funk-
tioniert ganz einfach: Indem wir 
„Mut zur Unordnung“ zeigen:
 » ungemähte Bereiche zulassen 
(wichtiger Lebens- und Über-
winterungsraum für Insekten)

 » Grünschnitt und Laubhaufen lie-
genlassen (wichtiger Überwin-
terungs- und Rückzugsbereich 
z.B. für Igel, Hummeln)

 » Ast- und Baummaterial, das 
verrotten darf („Totholz“ bietet 
Lebensraum für unzählige Lebe-
wesen und speichert Wasser)

 » Alte Bäume mit Baumhöhlen, 
wo möglich, stehenlassen (wich-
tige Lebensgrundlage für höh-
lenbrütende Vögel und Fleder-
mäuse)

 » Steinhaufen (bieten Lebens- und 
Rückzugsraum für Reptilien wie 
die Zauneidechse)

 » Feuchte Stellen und fischfreihe 
Teiche (Lebens- und Laichplatz 
für Amphibien wie die Gelb-
bauchunke)

 » Hecken- und Baumpflanzungen 
mit einheimischen Sorten (Le-
bensraum und Nahrung für viele 
„Nützlinge“, Schmetterlingsrau-
pen und Singvögel)

Aschbach zeigt sich zukunftsori-
entiert und denkt an die kommen-
den Generationen: Denn je mehr 
Arten- und Lebensraumvielfalt 
unsere Region bietet, desto besser 
kann das Gleichgewicht der Natur 
funktionieren und desto größer ist 
die Fähigkeit, den Herausforde-
rungen des Klimawandels zu be-
gegnen. Werden wir gemeinsam 
für eine artenreiche Zukunft aktiv!

Entlang des Geh- und Radweges Kruckaberg wurden Sträucher und Obstbäume 
gepflanzt: Bürgermeister Martin Schlöglhofer, Heidemarie Moser-Sturm und Ro-
land Mayrhofer (Fotos: Gemeinde Aschbach-Markt)
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Der Klimabaum – Ein grüner  
Beitrag für unsere Zukunft

Bäume leisten einen wertvol-
len Beitrag für unser Klima und 
unsere Lebensqualität. Sie küh-
len im Sommer, spenden Schat-
ten, binden CO₂ und verbessern 
die Luftqualität. Als natürliche 
Klimaanlagen schützen sie unse-
re Gesundheit und bieten gleich-
zeitig Lebensraum für viele Tier-
arten. Auch der Boden und das 
Regenwasser profitieren von ihrer 
Anwesenheit – Bäume verhindern 
Erosion und helfen beim Wasser-
rückhalt.

Gerade im Zuge des Klimawan-
dels gewinnen Bäume in unseren 
Gemeinden an Bedeutung. Sie 
sorgen für Abkühlung in versie-
gelten Siedlungsräumen und Ma-
chen unsere Orte lebenswerter 

– besonders in heißen Sommer-
monaten.

Die Klimawandel-Anpassungs-
modellregion Amstetten (KLAR! 
Amstetten) setzt mit dem Projekt 
„Unsere Bäume, unser Schatten“ 
genau hier an. Ziel ist es, das Be-
wusstsein für die wichtige Rolle 
von Bäumen zu stärken und durch 
gezielte Pflanzaktionen den Klima-
schutz vor Ort zu fördern. Dabei 
unterstützt KLAR! die Gemeinden 
bei der Auswahl, Pflanzung und 
Pflege geeigneter Baumarten.

Mit jedem Baum investieren wir 
in eine gesunde, lebenswerte und 
klimaangepasste Zukunft – für uns 
und die nächsten Generationen.

Aufruf an  
Hundebesitzer

Jeder Hundehalter ist ver-
pflichtet, für jeden Hund, 
einen Nachweis über eine 
ausreichende Haftpflicht-
versicherung (Versicherungs-
summe mindestens € 725.000 
pro Hund) am Gemeindeamt 
vorzulegen. Wir möchten Sie 
ausdrücklich darauf hinwei-
sen, dass die Frist bereits mit 
01.06.2025 abgelaufen ist! 
Jeder Hundebesitzer, der den 
Nachweis noch nicht am Ge-
meindeamt vorgelegt hat, soll 
dies umgehend erledigen. 
Wird der erforderliche Nach-
weis nicht erbracht, handelt es 
sich um eine Verwaltungsüber-
tretung, die mit einer Geldstra-
fe geahndet werden kann. 

Die wichtigsten Änderungen 
im Überblick:
 » Sachkundenachweis (NÖ 
Hundepass) für alle Hunde-
besitzerInnen (für Hunde-
Anmeldungen ab 01. Juni 
2023)  

 » Erweiterter Sachkundenach- 
weis für Listenhunde und 
auffällige Hunde

 » Verpflichtende Haftpflicht-
versicherung für alle Hunde

 » Obergrenze zur Haltung von 
max. 5 Hunden in einem 
Haushalt

Foto: M. Halbmayr
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„Herz des Mostviertels Rundwander-
weg“ feierlich eröffnet 
Rechtzeitig zum Beginn der neuen Wandersaison wurde 
der neue „Herz des Mostviertels Rundwanderweg“ im 
Beisein zahlreicher am Projekt beteiligter Personen fei-
erlich eröffnet. Das abwechslungsreiche Wandererleb-
nis im Herzen des Mostviertels macht auf Schritt und 
Tritt die lebendige Volkskultur spürbar und heißt Gäste 
und Wanderer ab nun herzlich willkommen!

Der „Herz des Mostviertels Rundwanderweg“ und 
die „Herz-Birne“
Der Weitwanderweg führt auf acht Etappen und mehr 
als 110 Kilometern durch alle sieben Gemeinden der 
Kleinregion Herz des Mostviertels. Bewusst auf beste-
henden Wanderwegen angelegt, verläuft der Rundwan-
derweg zwischen idyllischen Streuobstwiesen vorbei an 
imposanten Vierkanthöfen und lädt auf unterschiedliche 
Art und Weise dazu ein, die landschaftliche Schönheit 
und die kulturellen Besonderheiten der Region zu entde-
cken. Als wiederkehrendes Symbol entlang des Weges 
begleiten dabei die markanten „Herz-Birnen“, die sich 
sowohl im unverkennbaren Mobiliar bei den Aussichts- 
und Rastplätzen, in der Beschilderung als auch auf den 
informativen Stationen und der Wanderkarte wiederfin-

det. Die einheitliche Wanderwegbeschilderung, der frei 
verfügbare GPX-Track sowie die kostenlose Wander-
karte sorgen für eine optimale Orientierung. 

Insgesamt investierten die sieben Kleinregionsgemein-
den rund 340.000 Euro in dieses Projekt, wobei die 
Kosten zur Hälfte aus Mitteln des NÖ Landschafts-
fonds unterstützt wurden. Die offizielle Eröffnung des 
kleinregionalen Rundwanderweges markiert nun den 
Abschluss einer intensiven Planungs- und Umsetzungs-
phase, die in Zusammenarbeit mit der Dorf- und Stadt-
erneuerung realisiert wurde.

Unter www.herzmostviertel.at/rundwanderweg er-
halten Sie weitere Informationen zum „Rundwander-
weg Herz des Mostviertels“, zum frei verfügbaren 
GPX-Track sowie zur kostenlosen Wanderkarte. Die 
Herz des Mostviertels Rundwanderweg-Wanderkarten 
liegen auch am Gemeindeamt Aschbach-Markt auf!

Damit steht Ihrem Wandererlebnis in der Kleinregion 
Herz des Mostviertels nichts mehr im Wege – wir freuen 
uns schon auf Ihren Besuch!

Feierliche Eröffnung des „Herz des Mostviertels Rundwanderwegs“ in St. Michael am Bruckbach: v.l.n.r. Kleinregionsob-
mann Bgm. Johannes Heuras (St. Peter in der Au), LAbg. Bernhard Ebner in Vertretung des Landes NÖ, Bgm. Fritz Hinterleit-
ner (Biberbach), Bgm. Josef Forster (Ertl), Bgm. Thomas Hirsch (Weistrach), Regionalberaterin Sarah Kühr (NÖ Dorf- und 
Stadterneuerung), Bgm. Johann Spreitzer (Seitenstetten), Bgm. Martin Schlöglhofer (Aschbach-Markt), Bgm. Josef Unterberger 
(Wolfsbach), Abt Petrus Pilsinger (Stift Seitenstetten) | © Fotocredit: Gregor Leitner
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Neugestaltung der Orts-
durchfahrt Aschbach Dorf

Die Landesstraße L 6210 wird auf einer Länge von 
rund 1,3 km im Gemeindegebiet von Aschbach-Markt 
saniert und in diesem Zuge die Ortsdurchfahrt von 
Aschbach Dorf neugestaltet. LAbg. Alexander Schna-
bel hat am 28. Mai 2025 in Vertretung von LH-Stv. 
Udo Landbauer gemeinsam mit Bgm. Martin Schlö-
glhofer und den Vertretern des NÖ Straßendienstes 
die Baustelle besucht.

Bedingt durch die bestehenden Fahrbahnschäden und Ein-
bautenverlegungen (LWL-Verlegung) entsprach die Fahr-
bahn der Landesstraße L 6210 in Aschbach Dorf nicht 
mehr den modernen Verkehrserfordernissen. Aus diesem 
Grund haben sich das Land NÖ und die Marktgemeinde 
Aschbach dazu entschlossen, die gesamte Ortsdurchfahrt 
ab der Kreuzung mit der B 122 in Richtung Süden bis 
nach Aigen zu sanieren bzw. neu zu gestalten. Die Arbei-
ten umfassen die Errichtung eines neuen Gehsteiges, die 
Neuherstellung bzw. Sanierung der vorhandene Straßen-
entwässerung und die Erneuerung der gesamten Fahrbahn 
durch das Aufbringen einer 3,5 cm starken Deckschichte. 
Die Gesamtkosten betragen rund € 280.000,00, wovon 
rund € 180.000,- vom Land NÖ und rund € 100.000,- von 
der Marktgemeinde Aschbach-Markt getragen werden. 

Durchgeführt werden die Arbeiten von der Straßenmeis-
terei Amstetten-Nord in Zusammenarbeit mit Firmen aus 
der Region sowie die Asphaltarbeiten von der Fa. Held & 
Francke (erfolgen innerhalb von 3 Tagen unter Totalsper-
re in der zweiten Juli-Hälfte). Der NÖ Straßendienst und 
die Marktgemeinde Aschbach ersuchen die Verkehrsteil-
nehmerInnen sowie alle AnrainerInnen für ihr Verständnis 
während der Bauarbeiten.

Neuer Geh- & Radweg erhöht 
die Verkehrssicherheit

Ebenfalls am 28. Mai 2025 gaben LAbg. Alexander 
Schnabel in Vertretung von LH-Stv. Udo Landbauer 
gemeinsam mit Bgm. Martin Schlöglhofer und Tho-
mas Wiesmann vom NÖ Straßendienst den neuen 
Geh- und Radweg entlang der Landesstraße L 84 
(Bereich Kruckaberg) offiziell frei. 

Die Marktgemeinde Aschbach-Markt hat, unterstützt 
durch die Radwegförderung des Landes NÖ, ein Geh- und 
Radwegprojekt entlang der Landesstraße L 84 bei Krucka-
berg umgesetzt. Zielsetzung war es, die Verkehrssicher-
heit für die aktive Mobilität beim Kruckaberg und Verbin-
dungen zwischen dem Zentrum und Siedlungsgebieten im 
Westen zu attraktivieren. Die für den Bau benötigten Flä-
chen wurden von den betroffenen GrundeigentümerInnen 
dankenswerterweise zur Verfügung gestellt und von der 
Marktgemeinde abgelöst. Die rund 1,2 km lange Trasse 
beginnt bei der Zufahrt zum Spar und führt über den Kru-
ckaberg zum Kreisverkehr mit Anschluss Kumpfmühl-
straße (Windfeld/Kruckafeld) bzw. Anschluss Landesstra-
ße Richtung Krenstetten und endet im Bereich der großen 
Unterführung bei der Kreuzung Austraße. Der Geh- und 
Radweg wurde mit einem entsprechenden Konstruktions-
aufbau in einer Fahrbahnbreite von 2,6 m ausgeführt. 

Die Arbeiten wurden von den Firmen Hinterholzer 
GmbH, Gärtnerei Starkl, Maschinenring Naturraum, 
Porr Bau GmbH und durch den NÖ Straßendienst in ei-
ner Bauzeit von rund 8 Monaten ausgeführt. Die Kosten 
für das Geh- und Radwegprojekt belaufen sich auf rund 
€ 500.000,- wobei 60% vom Land NÖ (in Kombination 
mit Fördermitteln von klimaaktiv.mobil) und 40% von der 
Marktgemeinde Aschbach-Markt getragen werden.

Josef Bühringer (Stm.), Roland Mayrhofer, DI Thomas Wiesmann 
(Stba. Amstetten), LAbg. Alexander Schnabel in Vertretung von LH-
Stv. Udo Landbauer, Peter Lauer (Leiter-Stv. Stm. Amstetten Nord), 
Bgm. Martin Schlöglhofer, GGR Kurt Schwab, Kurt Aigner (Stm.)

Josef Bühringer (Stm.), Thomas Wiesmann, Alois Graf (AmbientCon-
sult), LAbg. Alexander Schnabel i.V. von LH-Stv. Udo Landbauer, 
Peter Lauer (Leiter-Stv. Stm. Amstetten Nord), Bgm. Martin Schlö-
glhofer, Roland Mayrhofer, GGR Kurt Schwab, Kurt Aigner (Stm.)
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Babytreff des Geburtsjahres 2024 

Anlässlich der Geburt eines Kindes lädt die Marktgemeinde Aschbach-Markt Eltern und Kind zu einem gemütlichen 
Nachmittag mit Kaffee und Kuchen in den Rathaussaal ein. Neben dem Kennenlernen und Kontakte knüpfen bietet 
das Treffen die Möglichkeit, Erfahrungen und Informationen in ungezwungener Atmosphäre auszutauschen. Heuer 
konnten wir wieder zahlreiche Babys mit ihren Müttern und Vätern begrüßen. Im Jahr 2024 zählten wir in Aschbach-
Markt 30 Geburten, davon sind 17 männlich und 13 weiblich (1 x Zwillinge).

Jubelpaar Braunshofer feierte 
Juwelenhochzeit

Zur Juwelenhochzeit von Franziska und Johann 
Braunshofer gratulierten Mag. Nikolaus Seitschek 
von der Bezirkshauptmannschaft Amstetten, Vizebür-
germeisterin Christa Dorner und Bürgermeister Martin 
Schlöglhofer. 

Die Juwelenhochzeit wird nach 72,5 Jahren Ehe ge-
feiert und ist ein seltenes und besonderes Hochzeitsju-
biläum. 

Personelle Änderungen  
im Landeskindergarten 1
 
Das Dienstverhältnis mit unserer Kinderbetreue-
rin Frau Monika Bühringer wurde Ende April  
2025 einvernehmlich aufgelöst. Monika hat sich 
entschieden, die Gemeinde zu verlassen, um sich 
einer neuen beruflichen Herausforderung zu stel-
len. Wir danken ihr herzlich für ihren engagierten 
Einsatz und wünschen ihr für ihren weiteren Be-
rufs- und Lebensweg alles Gute!

Gleichzeitig freuen wir 
uns, dass wir mit Ende 
März 2025 Frau Mi-
chaela Neubauer neu im 
Team als Kinderbetreue-
rin begrüßen durften. 

Wir sind überzeugt, dass 
Michaela eine wertvolle 
Bereicherung für unser 

Team ist und wünschen ihr für ihre neue Heraus-
forderung viel Energie und Freude. 
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Geburtstage

80. Geburtstag

 » Josefa Helm (Hausleiten)
 » Rosemarie Theresia Tempel-
mayr (In der Luft)

85. Geburtstag

 » Gertrude Fink (Wallseerstraße)
 » Leopold Strasser-Kirchweger 
(Lieglhof)

 » Manfred Lösch (Austraße) 
 » Erwin Pabst (Munggenaststraße)

90. Geburtstag

 »  Elfriede Stigler (Callesstraße)

100. Geburtstag

 » Theresia Ehebruster (Badstraße)

Geburten

 » Felia Christina Lehner  
(Bergshof)

 » Noriam Cosma (Gunnersdorf)
 » Tim Ellegast  
(Liese Prokop-Siedlung)

 » Gabriel Wieser (Oberaschbach)
 » Paul Gockner  
(Kumpfmühlweg)

Hochzeiten

Goldene Hochzeit (50 J.)

 » Anneliese Roswitha & Roman 
Mayrhofer (Wolfsbacherstraße)

 » Rosa Maria & Viktor Glaser 
(Oberer Markt)

 » Maria & Martin Hofmayer 
(Mittlerer Markt)

 » Maria & Josef Robert Decker 
(Oberer Markt)

Diamantene Hochzeit (60 J.)

 » Veronika & Karl Dorner 
(Burgersberg)

Steinerne Hochzeit (67,5 J.)

 » Erna & Josef Zeiner  
(Oberaschbach)

Juwelenhochzeit (72,5 J.)

 » Franziska & Johann Brauns-
hofer (Luftstraße)

Daheim in der Marktgemeinde 
01.03.2025 - 31.05.2025

EINWOHNERSTATISTIK  
(STICHTAG: 31.05.2025)

 » Gesamteinwohnerzahl: 4 245
 » davon Hauptwohnsitz: 3 801
 » davon Nebenwohnsitz: 444
 » davon männlich: 2 085
 » davon weiblich: 2 160

Todesfälle

 » Franz Maurer  
(Am Kreuzacker)

 » Leopold Furtlehner (Holz)
 » Theresia Deinhofer  
(Hinterholz)

Laut § 5 des NÖ Ehrungsgesetzes sind das Land 
Niederösterreich und die Gemeinden berech-
tigt, Ehrungen selbst zu verlautbaren oder für 
eine Verlautbarung durch andere zu sorgen, so-
fern sich nicht die geehrten Personen dagegen 
schriftlich ausgesprochen haben. Falls Sie also 
keine Verlautbarung wünschen, ersuchen wir 
Sie, uns dies schriftlich bekanntzugeben.

Eheschließungen

 » Jessica & Lukas Josef Pfaffen-
eder (Liese Prokop-Siedlung)

 » Yasmin & Lukas Zeilinger 
(Schmiedleiten)

 » Bianca & Stefan Illich 
(Lemberg)
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Tag der Inklusion: Aschbach-Markt erhält als erste Ge-
meinde in NÖ die Auszeichnung „Inklusive Gemeinde“ 

Der diesjährige Tag der Inklusion am 5. Mai stand 
ganz im Zeichen der inklusiven Gemeinde. Für die 
Neugestaltung der Ortstafeln hat die Gemeinde Asch-
bach-Markt Kunstwerke von den Künstler:innen des 
Ateliers vom Kunsthof Seidenberg ausgewählt. Die-
ses Engagement wurde jetzt mit der Auszeichnung 
„Inklusive Gemeinde“ der Lebenshilfe NÖ belohnt.  

Ortstafeln als Eyecatcher 
Wer nach Aschbach-Markt fährt und den Ort wieder 
verlässt, wird von außergewöhnlichen Kunstwerken 
der Künstler:innen vom Kunsthof Seidenberg begrüßt 
und wieder verabschiedet. Die Kunstwerke sind wahre 
Eyecatcher, die jedem Besucher und jeder Besucherin 
sofort auffallen.  Seit fast 15 Jahren besteht zwischen 
der Lebenshilfe NÖ und der Gemeinde Aschbach eine 

wertvolle Zusammenarbeit. In der Vergangenheit wur-
den bereits viele Projekte realisiert, bei denen die Kunst 
der Künstler:innen im Mittelpunkt stand. Auch mit den 
neuen Ortstafeln wird die Kunst von Menschen mit Be-
hinderungen sichtbar gemacht und ins Zentrum der Ge-
meinde gerückt. „Inklusion ist in Aschbach-Markt nicht 
nur ein Wort, sondern wird aktiv gelebt. Wir machen das 
aus Überzeugung und nicht wegen einer Auszeichnung. 
Wir freuen uns aber natürlich sehr darüber“, erklärt Bür-
germeister DI (FH) Martin Schlöglhofer. 

Auszeichnung für gelebte Vielfalt 
Bürgermeister Schlöglhofer zeigt sich von den Kunst-
werken und der langjährigen und erfolgreichen Zu-
sammenarbeit mit insgesamt vier Einrichtungen der 
Lebenshilfe NÖ im Mostviertel begeistert. Als Zeichen 

Künstler:innen des Ateliers vom Kunsthof Seidenberg, Friederike Pospischil (Präsidentin der Lebenshilfe NÖ) und Bürgermeister 
Martin Schlöglhofer Fotos: Lebenshilfe Niederösterreich

Vizebürgermeisterin Christa Dorner, Künstlerin Helena Hu-
begger (Ortstafel - Ausfahrt) und Bgm. Martin Schlöglhofer

Bgm. Martin Schlöglhofer, Künstler Hannes Scharnreitner 
(Ortstafel - Einfahrt) und Vizebürgermeisterin Christa Dorner
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der Anerkennung wurde der Gemeinde und somit dem 
Bürgermeister die Auszeichnung „Inklusive Gemeinde“ 
der Lebenshilfe NÖ verliehen. Damit ist Aschbach die 
erste Gemeinde in Niederösterreich, die mit diesem 
Preis geehrt wird, und übernimmt eine wichtige Vor-
reiterrolle im Bereich gelebter Inklusion. 

Friederike Pospischil, Präsidentin der Lebenshilfe NÖ, 
über Inklusion in Gemeinden: „Inklusion bedeutet für 
mich einfach ein gutes Miteinander zu haben. Das gilt 
besonders dort wo Menschen zu Hause sind, in unseren 
Gemeinden.“ 

5. Mai – Tag der Inklusion
Um ein Bewusstsein für die Fähigkeiten und Potenziale 

von Menschen mit Behinderungen zu schaffen, erinnert 
jährlich der 5. Mai – der Europäische Tag zur Inklusion. 
Menschen mit Behinderungen gehören mitten in die Ge-
meinschaft – von Anfang an. Mit diesem großartigen 
Projekt zwischen der Gemeinde Aschbach-Markt und 
der Lebenshilfe NÖ wurde ein weiterer wichtiger Schritt 
dafür gesetzt. Und auch das nächste Projekt ist bereits in 
Planung: In Zusammenarbeit mit der Gemeinde soll am 
Schubertplatz in Aschbach-Markt ein barrierefreier Ort 
der Begegnung direkt vor der Kirche entstehen. Geplant 
ist ein „Marterl“, das zwei Ikonen des Sakralkünstlers 
Andreas Schiefer zeigt. Ergänzt wird der Platz durch 
ein gemütliches „Bankerl“ und einen barrierefreien Auf-
gang – ein Ort zum Verweilen, Innehalten und Mitein-
andersein.

Gemeindeentwicklung 2025: Konkrete Unterstüt-
zung & neue Angebote für die Ortskernerneuerung

Bürgermeister Martin Schlöglhofer und Vizebürgermeis-
terin Christa Dorner trafen sich mit Johannes Wischen-
bart und Sarah Kühr zum Arbeitsgespräch mit der Dorf- 
und Stadterneuerung. 

Niederösterreichs Gemeinden brechen in eine neue 
Amtsperiode auf. „Es ist der richtige Moment mit fri-
schen Ideen neue Wege zu gehen. Die Expertinnen und 
Experten der Dorf- & Stadterneuerung sind deshalb ab 
sofort in ganz Niederösterreich unterwegs und stehen 
den Gemeinden mit Beratung und Unterstützung zur Sei-
te – sei es bei der Planung und Umsetzung von Projek-
ten oder bei Bürgerbeteiligungsformaten. Mit Zuversicht 
und Mut blicken wir in die Zukunft, denn gemeinsam 
erneuern wir unsere Dörfer und Städte“, so LH-Stell-
vertreter Stephan Pernkopf. Jede Gemeinde hat eine An-
sprechperson in der Gemeindeagentur, die sie betreut 
und unterstützt. Schon im vergangenen Jahr arbeitete die 
Gemeinde mit Regionalberaterin Sarah Kühr zusammen.

In „Next Level“-Beratungsterminen können die Gemein-
den ihre Organisationsstruktur und Abläufe analysieren 
sowie Unterstützung in Fragen des Gemeindehaushalts 
erhalten. Zusätzlich bietet das Kommunale Förderzent-
rum der Dorf- & Stadterneuerung umfassende Beratung 
zu finanziellen Fördermöglichkeiten aus Land, Bund und 
der EU. Ab April wird es dazu eine Vor-Ort-Veranstal-
tungsreihe in den Hauptregionen geben, die über Förder-

mittel und Vergaberechtsfragen informiert. In Koopera-
tion mit der Energie- und Umweltagentur des Landes 
NÖ (eNu) erhalten Gemeinden zudem konkrete Unter-
stützung zu Energie- und Klimafragen.

Bürgermeister Martin Schlöglhofer und Vizebürgermeis-
terin Christa Dorner freuen sich über die Unterstützung: 
„Wir setzen auf eine enge Zusammenarbeit und werden 
diese auch in den kommenden Jahren fortführen. Jede 
Unterstützung trägt dazu bei, unsere Pläne und Vorha-
ben in den Gemeinden voranzubringen – insbesondere, 
wenn es darum geht, mit neuen Ideen und einer enga-
gierten Bevölkerung die Zukunft aktiv zu gestalten.“

Arbeitsgespräch mit der Dorf- und Stadterneuerung: Vize-
bürgermeisterin Christa Dorner (Mitte) mit Sarah Kühr und 
Johannes Wischenbart von der Dorf- und Stadterneuerung
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BhW - Bildung hat Wert - 
wird Verein

Das Bildungs- und Heimatwerk Niederösterreich (BhW 
NÖ) ist eine gemeinnützige Einrichtung der Erwach-
senenbildung, die auf sehr persönliche und engagier-
te Weise arbeitet. Ob Vorträge oder Workshops – die 
Themen, die das BhW aufgreift, bieten Orientierung 
in einer vielfältigen Gesellschaft und fördern den Aus-
tausch. Das BhW setzt sich dafür ein, dass jeder Mensch 
Zugang zu Bildung und Kultur hat und die Fähigkeiten 
vermittelt bekommt, die für ein selbstbestimmtes Leben 
notwendig sind. Die lokalen und regionalen Bildungs-
werke werden von ehrenamtlichen Teams geleitet, und 
wer möchte, kann sich aktiv einbringen und mitgestal-
ten. BhW hat aber auch die Bedeutung von „Bildung 
hat Wert“, weil die Bedeutung des lebensbegleitenden 
außerschulischen Lernens im Vordergrund steht.

In diesem Sinne hat sich nach den jahrelangen Aktivi-
täten auch aus dem BhW in Aschbach ein Zweigver-
ein gegründet. Obfrau Cornelia Wagner-Sturm und Ge-
meinderätin Claudia Irxenmayer freuen sich mit ihrem 

Team auf eine bunte Palette von Angeboten, die Nah-
versorgung im Bereich Erwachsenenbildung für die 
Gemeinde ermöglichen. Motto des engagierten Vereins: 
„Wir bilden Gemeinde!“

Da sich vor allem ein vielfältiges Kursprogramm tra-
ditionell großer Beliebtheit erfreut, wurden für Herbst 
bereits jede Menge Ideen gesammelt. Vereinsmitglie-
der dürfen Seminare und Workshops sogar mietfrei in 
Räumlichkeiten vor Ort anbieten.

Nicole Kirchweger-Otter, GR Andrea Kromoser, Obfrau Cor-
nelia Wagner-Sturm (BhW Aschbach-Markt), GGR Roman 
Katzengruber, GR Claudia Irxenmayer und Vizebürgermeis-
terin Christa Dorner

BhW Osterbackkurs 
für Kinder

Die zertifizierte Kochkursleiterin Sandra Starkl 
veranstaltete im Rahmen von BhW einen Oster-
backkurs für Kinder unter dem Motto „Kleine Kö-
che – große Hauben“. Aufgrund der zahlreichen 
Anmeldungen kamen sogar zwei Kurse zustande. 

Die Kinder waren mit großer Begeisterung dabei 
und konnten unter Anleitung eigenen Osterhasen 
und pikante Jausenstangel backen. Außerdem 
lernten sie, was man aus dem Teig sonst noch al-
les machen kann. 
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Frühjahrsputzaktion 2025 - DANKE!

Bei der Frühjahrsputzaktion Ende 
März 2025 waren wieder viele Frei-
willige (Vereine, Schulen, Familien 
und Kinder) unterwegs und haben 
rund 120 Sammelsäcke mit Müll 
im gesamten Gemeindegebiet von 
Aschbach-Markt gefüllt. 

Diese Aktion dient nicht nur der 
Sauberhaltung in unserer Gemein- 
de - die gesammelte Müllmenge 
(insgesamt 380 kg) soll auch zum 
Nachdenken anregen, wie vie- 

le Menschen nach wie vor achtlos 
mit unserer Umwelt umgehen. 

Im Namen des Umweltausschus-
ses der Marktgemeinde Aschbach 
darf ich mich sehr herzlich bei al-
len freiwilligen HelferInnen für 
ihren Einsatz und ihr enormes En-
gagement bei der heurigen Früh- 
jahrsputzaktion bedanken. 
 
Hermann Mayrhofer
Umweltgemeinderat
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Präsentation & Eröffnung 
der Topothek Aschbach

Am 24. April 2025 fand vor zahlreichen interes-
sierten BürgerInnen die offizielle Eröffnung der 
Topothek Aschbach-Markt im Rathaussaal statt. 
Das Topothek-Team rund um Hermann Dorninger und 
Leopold Dirnberger war in den letzten Monaten fleißig 
damit beschäftigt, alte Ansichten, Dokumente etc. zu 
scannen und mit Schlagworten versehen in das digitale 
Gemeinde Archiv hochzuladen. Die Sammlung enthält 
bereits über zweitausend Daten, die an diesem Abend 
auszugsweise präsentiert wurden. 

Wenn auch Sie Material zur Vergangenheit in der Ge-
meinde besitzen und im Rahmen der örtlichen Topo-
thek zeigen möchten, so wenden Sie sich an das Topo- 
thek-Team in unsere Gemeinde (www.aschbach-
markt.gv.at/topothek).

Ein Blick in die Topothek Aschbach-Markt: 
Maibaumaufstellen damals und heute

Maibaumaufstellen 1996: Nach alter Tradition wurde der Maibaum mit  
Schwabeln u. Muskelkraft aufgestellt. (Urheber u. Besitzer: Martin Fehringer)

1909: Franz Hiesberger „Gasthaus zur schönen Aussicht“ -  
mit Maibaumkraxler u. vielen schaulustigen Gästen (Urhe-
ber: Sammlung-Dirnberger | Besitzer: Leopold Dirnberger)

Hermann Dorninger, Vizebürgermeisterin Christa Dorner, 
Leopold Dirnberger und Bgm. Martin Schlöglhofer

Maibaumaufstellen 1978
(Urheber: Richard Gugler | Besitzerin: Gertrude Bichler) 

DO, 26. Juni 2025 | 18 - 21 Uhr
Rathaussaal Aschbach-Markt, 
1. Stock (Lift vorhanden)

Wir laden euch zum 1. Topothek-Stammtisch 
recht herzlich ein!
Bei diesem Stammtisch könnt ihr Fotos, Dias, Bil-
der oder Zeitdokumente mitnehmen, von denen ihr 
denkt, dass diese für die Topothek interessant wä-
ren. Wir werden diese gleich vor Ort besichtigen 
und ggf. gleich digitalisieren. Größere Mengen 
werden wir erst in den Tagen nach dem Stammtisch 
digitalisieren und die Originale natürlich wieder un-
versehrt zurückgeben! Beim Stammtisch könnt ihr 
uns auch Fragen rund um die Topothek stellen und 
mit anderen Leuten ins Gespräch kommen. Viel-
leicht habt auch ihr die passenden Antworten zu den 
Fragen, die wir noch zu vielen Fotos in der Topo-
thek haben, z.B. das Identifizieren von Personen.

Die neue Topothek finden Sie unter  
https://aschbach-markt.topothek.at
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Aschbacher Frühlingsmarkt 
Das Kulturreferat der Marktge-
meinde Aschbach-Markt lud am 
Sonntag, 27. April 2025 wieder 
zum traditionellen Aschbacher 
Frühlingsmarkt ein. Der Markt ver-
wandelte auch heuer den Schubert-
platz zum genussvollen Einkaufser-
lebnis und lockte bei sonniger, aber 
auch windiger Witterung zahlreiche 
BesucherInnen, die die Vielfalt an 
regionalen Produkten genossen. 

Rund 30 AusstellerInnen aus der 
Region boten von 09:00 bis 17:00 

Uhr kreatives Handwerk, Ge-
schenkideen sowie kulinarische 
Spezialitäten an. Neben den Markt-
ständen lud das Autohaus Illich zur 
Autoausstellung ein und auch für 
das leibliche Wohl wurde bestens 
gesorgt – von warmen Köstlich-
keiten, Bauernhofeis, Kaffee und 
Bauernkrapfen bis hin zu regiona-
len Weinen war alles dabei. Auch 
unsere jüngsten Gäste kamen nicht 
zu kurz: Geboten wurde ein buntes 
Rahmenprogramm durch die Jung-
schar Aschbach (Mal- und Bastel-

werkstatt und Kinderschminken) 
und mit dem Ponyreiten durch den 
Aktivstall-Prüller.

Vizebürgermeisterin und Kultur-
referentin Christa Dorner bedankt 
sich bei allen MarktteilnehmerIn-
nen sowie bei den zahlreichen Be-
sucherInnen für das große Interes-
se und die ausgelassene Stimmung 
beim diesjährigen Frühlingsmarkt. 
Das Kulturreferat freut sich bereits 
auf ein Wiedersehen im nächsten 
Jahr!

Maibaumaufstellen 1996: Nach alter Tradition wurde der Maibaum mit  
Schwabeln u. Muskelkraft aufgestellt. (Urheber u. Besitzer: Martin Fehringer)

Maibaumaufstellen 2025 - Ein herzliches Dankeschön gilt allen Vereinen, 
BesucherInnen u. UnterstützerInnen, die das traditionellen Maibaumaufstellen 

in Aschbach-Markt u. Krenstetten mit Leben füllten. (Foto: S. Sumps)
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Rückblick Aschbacher FIT-Tag 2025
Das Kulturreferat der Marktge-
meinde Aschbach veranstaltete am 
24. Mai 2025 gemeinsam mit der 
Sportunion den 20. Aschbacher 
FIT-Tag am Sportplatz. Rund 200 
LäuferInnen nahmen bei perfektem 
Laufwetter an den verschiedensten 
Bewerben teil. Auch die kleinsten 
wurden bereits im Kindergarten 
zum Mitmachen motiviert. Im Vor-
dergrund der Laufbewerbe steht vor 
allem die Freude an der Bewegung 
sowie auch der Spaß und die Be-
geisterung der Kinder.

Als Rahmenprogramm wurde ein 
mobiler Kletterfelsen mit einer 
Höhe von rund 8 Metern aufge-
stellt, eine Hüpfburg für die kleinen 
SportlerInnen und als zusätzlichen 
Spaßfaktor gab es aufblasbare Bub-
bles, die sowohl für die Teilnehmer-
Innen als auch die ZuseherInnen für 
jede Menge Spaß sorgten.

Beim Staffellauf traten 9 Teams 
mit je 4 TeilnehmerInnen an. 
Schnellste Staffel war die Herren-
staffel der FF Krenstetten. In der 
Kategorie Damenstaffel waren die 
„Laufmaschen“ und in der Kate-
gorie „Mixed“ die Staffelgruppe 
der „Sportunion Aschbach“ erfolg-

reich. Das Team „Die flotten So-
cken“ wurde als „FIT-Team 2025“ 
ausgezeichnet - sie kamen der 
Durchschnittszeit aller teilnehmen-
den Gruppen am nächsten. 

Des Weiteren ging heuer der 2. 
Aschbacher Meilenlauf (1.609 m 
mit Geschicklichkeitsübungen und 
Hindernissen) über die Bühne. Bei 
den Damen siegte Claudia Etzels-
dorfer und bei den Herren Ben Py-
ringer. 

Weitere Fotos finden Sie auf der Ge-
meindehomepage (Bildergalerie).

Ein herzliches Dankeschön an die Sponsoren!

Fotos: Sportunion Aschbach - Teresa Schlöglhofer und Alina Bauer
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Energiegemeinschaft in 
Aschbach Windfeld gestartet 
– Strom teilen, Gemeinschaft stärken

In Aschbach Windfeld weht frischer Wind durch die 
Stromleitungen: Acht Haushalte haben sich zur loka-
len Energiegemeinschaft (EEG) zusammengeschlossen 
– und zeigen, wie Nachbarschaft, Nachhaltigkeit und 
smarte Technologie Hand in Hand gehen können.

Das Ziel: Strom aus eigenen Photovoltaikanlagen dort 
nutzen, wo er entsteht – in der Nachbarschaft. Die Mit-
glieder produzieren, teilen und verbrauchen ihren selbst 
erzeugten Strom gemeinschaftlich. Herzstück des Pro-
jekts ist ein digitales Monitoring-System, das in Echt-
zeit zeigt, wie viel Strom gerade erzeugt und verbraucht 
wird. Über ein benutzerfreundliches Online-Portal be-
halten alle Beteiligten den Überblick – und können so 
gezielt Strom verbrauchen, wenn gerade viel Sonne 
scheint.

„Es ist faszinierend zu sehen, wie der Strom vom eige-
nen Dach im Haus nebenan ankommt – das schafft ein 
ganz neues Gefühl von Zusammenhalt und Verantwor-
tung“, sagt Initiator Gerald Eichler begeistert.

Neben dem ökologischen Aspekt lohnt sich die Teilnah-
me auch finanziell: Die Mitglieder profitieren von höhe-
ren Einspeisetarifen und günstigeren Strompreisen im 
Vergleich zu klassischen Energieanbietern. Eine echte 
Win-win-Situation für alle Beteiligten.

Begleitet wurde das Projekt vom erfahrenen Energiebe-
rater Jakob Anger, der die technische Umsetzung unter-
stützte und dabei half, bürokratische Hürden zu meis-
tern. „Die Energiegemeinschaft in Aschbach Windfeld 
ist ein Paradebeispiel dafür, was möglich ist, wenn 
Menschen gemeinsam anpacken“, sagt Anger. Asch-
bach Windfeld zeigt: Die Energiezukunft beginnt direkt 
vor der eigenen Haustür.

Ing. Gerald Eichler 
(Angerweg 6, 3361 | Tel.: +436769440910)

WENN´S DER MÜLLTONNE ZU VIEL WIRD ...

Sie erhalten am Gemeindeamt oder im Büro 
des GDA folgende Zusatzangebote: 

 » Restmüllsack 60l: € 7,06 / Stk.
 » Einstecksäcke Biotonne: 1 Rolle (5 Stk.) € 9,50 
 » Mülli Biokübel: € 7,50
 » Kleidersäcke: kostenlos 
 » Gelbe Säcke: kostenlos 
 » Batterie-Sammelbox: kostenlos
 » Gewebesack 120l für künstliche Mineral-

fasern: € 12,50
 » Gewebesack 120l für XPS: € 20,00
 » Gewebesack 120l für EPS: € 10,00
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Neues aus dem Schulzentrum
Volksschule erhält  
Lesegütesiegel

30 österreichische Schulen wurden am 27.4.2025 mit 
dem bundesweiten Lesegütesiegel ausgezeichnet (es 
gab ca. 600 Einreichungen). Voller Stolz durften wir die 
Auszeichnung für die Volksschule vom Hrn. Bundes-
minister entgegennehmen. Lesen ist ein großer Schwer-
punkt an unserer Schule.

1. Platz beim Sumsi-Cup
Mit zwei Mannschaften nahm die VS Aschbach-Markt 
am Sumsi-Cup in Hausmening teil. Die Mannschaft 
Aschbach 1 setzte sich im starken Teilnehmerfeld ge-
gen 23 Mannschaften durch und erreichte Platz 1. Nun 
dürfen die Burschen ihr Können in der nächsten Runde 
unter Beweis stellen. 

FlussRaum-Führung  
für die 3. Klassen Volksschule

Die Kinder der 3a und der 3b durften an einer flusspä-
dagogischen Führung teilnehmen. Dabei wurde nicht 
nur der Lebensraum erkundet. Die Kinder durften 
Dämme und Städte bauen und erlebten die Kraft des 
Wassers bei einem simulierten Hochwasser. Die Fluss-
Raum-Führungen bieten die Möglichkeit, den The-
menkreis „Schutz vor Hochwasser“ mit allen Sinnen 
zu erleben. Mit Spielen und Aktionen erforschen die 
TeilnehmerInnen den Flussraum, spüren die Kraft des 
Wassers und betätigen sich als Wasserbauingenieure.

Lernen mit & von den „Großen“
Regelmäßig lernen die Kinder der 3. und 4. Klassen 
mit unseren Erstklässlern. Ob Lesen, Rechnen oder 
gemeinsames Musizieren, alle Beteiligten sind mit 
Feuereifer dabei. 
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Feierliche Erstkommunion 
der Zweitklässler

Im Rahmen einer festlich gestal-
teten Messe durften die Zweit-
klässler das heilige Sakrament der 
Erstkommunion empfangen – ein 
bedeutungsvoller Moment im Le-
ben der Kinder und ihrer Familien.

Ein herzliches Dankeschön gilt 
Pater Matthäus, der die Feiern in-
Aschbach-Markt und Krenstetten 
(gemeinsam mit Pater Martin) wür-
devoll gestaltet hat, den Religions-
lehrerinnen Susanne Decker, Mar-
tina Halbmayr für Vorbereitung 
und Organisation, den Klassen-
lehrerinnen für die Unterstützung, 
sowie dem Elternverein für die 
Agape! Außerdem geht ein großes 
Dankeschön an Martin Kirchweger 
und sein Ensemble für die groß-
artige musikalische Begleitung. So 
konnte das Fest für alle Beteiligten
sehr stimmungsvoll werden. 

Erstkommunion in Krenstetten 25.05.2025  (Foto: Rudolf Jesch)Erstkommunion in Krenstetten 25.05.2025  (Foto: Rudolf Jesch)

Erstkommunion 29.05.2025 - 2a Klasse (Foto: ABC Fotodesign)Erstkommunion 29.05.2025 - 2a Klasse (Foto: ABC Fotodesign)

Erstkommunion 29.05.2025 - 2b Klasse (Foto: ABC Fotodesign)Erstkommunion 29.05.2025 - 2b Klasse (Foto: ABC Fotodesign)

Erstkommunion 29.05.2025 - 2c Klasse (Foto: ABC Fotodesign)Erstkommunion 29.05.2025 - 2c Klasse (Foto: ABC Fotodesign)
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2. Runde des Unternehmens-
schuljahres erfolgreich abge-
schlossen

Auch in diesem Schuljahr arbeitete die MINT-Grup-
pe der 2. Klassen erneut mit der Firma Doka – Um-
dasch Group zusammen. Unter dem Motto „Planen – 
Bauen – Staunen“ entstand in enger Zusammenarbeit 
zwischen Schülerinnen und Schülern, Lehrkräften und 
engagierten Doka-Mitarbeiterinnen eine kreative Wa-
benlandschaft, die sowohl zum Lernen als auch zum 
Entspannen einlädt. In einer intensiven und spannenden 
Arbeitsphase wurde betoniert, gebohrt und gehämmert 
– mit großem Einsatz und sichtbarer Begeisterung. Den 
krönenden Abschluss bildete die Präsentation unseres 
Projekts am 15. Mai bei der Mintality-Fair in Wien, wo 
die Ergebnisse stolz einem breiten Publikum vorgestellt 
wurden.

Gesunde Schule – Silber-Aus-
zeichnung für die Mittelschule

Die Mittelschule Aschbach nimmt bereits seit vielen 
Jahren erfolgreich am „NÖ Tut-Gut“-Programm „Ge-
sunde Schule“ teil. Ziel des Programms ist es, die Ge-
sundheit aller am Schulleben Beteiligten – von den 
Schülerinnen und Schülern bis zu den Lehrkräften – 
nachhaltig zu fördern. Im Rahmen der feierlichen „NÖ 
Tut-Gut“-Regionalgala in Amstetten wurde unserer 
Schule erneut die Auszeichnung „Gesunde Schule“ in 
Silber verliehen – eine Anerkennung für unser konti-
nuierliches Engagement in diesem Bereich.

Auch unsere Schulverpflegung wurde erneut prämiert: 
Die „Vitalküche“-Plakette in Silber bestätigt die hohe 
Qualität und Gesundheitsorientierung unserer Schul-
mahlzeiten.
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Helmut Pichler zu Besuch an der Mittelschule Aschbach

Im März durften wir erneut den Weltenbummler und 
Fotografen Helmut Pichler, auch bekannt als „der Go-
sauer“, an unserer Schule begrüßen. In einer spannen-
den Präsentation nahm er uns mit auf eine faszinieren-
de Reise durch Saudi-Arabien, Jordanien, China und 
Japan. Mit eindrucksvollen Bildern und persönlichen 
Erzählungen ließ er die Kulturen, Landschaften und 
Begegnungen dieser Länder lebendig werden – ein 
echtes Highlight für unsere Schülerinnen und Schüler, 
das Fernweh und Staunen weckte.

Unsere Schulanfänger sagen 
„Auf Wiedersehen“

Mit großer Vorfreude blicken unsere angehenden Schul-
kinder aus dem Kindergarten Krenstetten ihrem ersten 
Schultag entgegen. Für fünf Kinder endet damit eine 
bedeutende und schöne Zeit in unserem Kindergarten.

Im letzten Kindergartenjahr haben unsere Schulanfän-
ger viele neue Erfahrungen gesammelt und sich mit gro-
ßem Interesse den verschiedenen Schulvorbereitungen 
gestellt. Mit Stolz und Selbstvertrauen haben sie ihre 
Rolle als die „Großen“ in der Gruppe angenommen. Sie 
waren hilfreiche Vorbilder für die jüngeren Kinder, ha-
ben beim Anziehen, Spielen oder Konflikte lösen unter-
stützt und Verantwortung übernommen. Diese besonde-
re Zeit als Älteste im Kindergarten haben sie sichtlich 
genossen und sind daran spürbar gewachsen.

Nun heißt es Abschied nehmen – doch wir lassen unsere 
Schulanfänger mit einem lachenden und einem weinen-
den Auge ziehen. Wir wünschen ihnen einen gelunge-
nen Start in der Schule, viel Freude beim Lernen und 
neue, bereichernde Erfahrungen. 

Helga Haimberger, Kindergartenleitung Krenstetten

Der Elternverein berichtet…

Am 19. März fand in 
der Aula der Mittel-
schule wieder ein in-
teressanter Vortrag 

von Dr. Johannes Prinz zum Thema 
„Zwischen Vertrauen und Kontrol-
le“ statt. Aufgrund seiner Erfahrung 
als Elementarpädagoge, Elternco-
ach u. Erziehungstrainer konnte er 
den Eltern und Besuchern hilfreiche 
Tipps und aufschlussreiche Infor-

mationen zum Umgang mit digita-
len Medien mitgeben. 

Wie jedes Jahr richtete auch heuer 
der Elternverein die Agape bei der 
Erstkommunion aus. Vielen herz-
lichen Dank an die fleißigen Helfer 
bzw. für die Spenden, die für den 
Verein eine Haupteinnahmequelle 
darstellen. Diese Einnahmen werden 
wie jedes Jahr über den Zuschuss an 

die einzelnen Schulkinder verteilt. 

Die wohlverdienten Sommerferien 
sind schon zum Greifen nahe und 
deshalb wünscht der Elternverein 
allen Kindern, Lehrern und Eltern 
einen erholsamen Sommer, sowie 
viel Spaß beim Sonne tanken und 
Kräfte sammeln! 

Der Elternverein Aschbach
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Musikschule on Tour

Hinreißender Auftakt im 
Sturmhof zu Oed

Die Jüngsten machten den Früh-
lingsauftakt: Die Musikschule 
Mostviertel startete am Freitag, 
dem 21. März, grandios, berührend 
und mitreißend in ihre jährliche 
Konzertreihe „Musik- & Kunst-
schule on Tour“!

Ein aufmerksames, begeistertes 
Publikum lauschte in einem bis 
zum letzten Platz gefüllten Sturm-
hof den Darbietungen der Kinder, 
die an diesem Abend zum Teil 
ihren ersten Auftritt absolvierten. 
Vorfreude und Aufgeregtheit la-
gen in der Luft. Das erste von ins-
gesamt sieben Events der heurigen 
Musikschul-Tournee. Das Thema 
„Kunterbunt“ wurde gebührend 
umgesetzt, ein feiner, musikalisch 
wie tänzerisch äußerst kurzweiliger 
Abend wurde uns beschert.

Die Kinder der musikalischen 
Früherziehung eröffneten mit ei-
nem herzzerreißenden Lied. Zwei 
Blockflöten-Ensembles in unter-
schiedlichen Besetzungen und 
Genres begeisterten ihr Publikum. 
Drei verschiedene Tanzgruppen 

peppten mit viel Elan die musika-
lischen Leckerbissen auf. Street-
dance als erste Formation machte 
heftig Dampf, gefolgt von einer 
feingliedrigen jungen Ballettgrup-
pe im Schmetterlingskostüm, süß 
und berührend. Als tänzerischer 
Abschluss folgte ein Klassiker aus 
dem Musical „Footloose“.

Abwechslungsreich, lebendig und 
voller Energie. Wahrlich beein-
druckend, mit welcher natürlichen 
Spielfreude unsere jüngsten Schü-
ler*innen im großen Rampenlicht 
agierten. Hut ab!

Bläserklänge & Beats erfüll-
ten die Sporthalle Aschbach

„Bläser & Beats“! Die Töne und 
Grooves schmetterten nur so durch 
die Luft, als die Schüler*innen der 
Holz- u. Blechblasinstrumente, so-
wie der Percussion- und Schlagzeug-
Abteilung am 26. März 2025 in der 
Sporthalle Aschbach loslegten. 

Ein Abend der Vielfalt, des Fein-
gefühls und der durchaus kräftigen 
Töne. Verschiedenste Ensembles 
und Stile fügten sich harmonisch 
aneinander. Klassische Holzbläser-
musik, ein Hauch von Volksmusik, 
Blasmusik sowieso und fette Beats. 
Querflöten, Klarinetten, Saxopho-
ne, Trompeten, Tenorhörner (Solo-
hornist Maxi Starkl muss an dieser 
Stelle unbedingt erwähnt werden!), 
Posaunen, Tuben und Schlagwerker 
wechselten sich furios auf der Büh-
ne ab. Und dann noch ein absoluter 
Evergreen für drei Trompeten – 
Bugler’s Holiday – perfekt interpre-
tiert vom Blechbläser-Ensemble.

Zum Abschluss präsentierte sich 
noch das Jugendblasorchester 
„Most4Band“ mit 40 jungen Ta-
lenten und bescherte dem Abend 
einen würdigen und grandiosen 
Ausklang.
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Saitenweise Tastenklänge 
ertönten in der Donauhalle 
Wallsee

Wer glaubt, dass Konzerte mit Sai-
ten und Tasteninstrumenten zu lei-
se oder vielleicht eintönig werden 
könnten, wurde am Freitag, den 29. 
März in der Donauhalle in Wallsee 
eines Besseren belehrt. 

Unfassbar wie abwechslungsreich 
dieser einstündige Abend gestal-
tet wurde. Eine Vielfalt an Inst-
rumenten war zu hören, E-Piano, 
Steirische, Akkordeon für die Tas-
tentiger und Gitarren und ein rie-
siges Zitherensemble für die Sai-
tenspieler*innen. Dass die Zither 
in unserer Musikschule so stark 
vertreten ist, dafür ist Angelika 
Scheibreithner verantwortlich, die 
unermüdlich für dieses wunderbare 
Instrument kämpft und viele Inter-
essierte aus der Umgebung anlockt.

Das tiefe Blech. Tenorhörner, Po-
saunen und Tuba eröffneten das 
Konzert mit zwei Stücken, um da-
nach die Bühne für die Schüler*in-
nen von Saitenweise Tastenklänge 
zu bereiten. Solistische Beiträge, 
kleine Volksmusikformationen und 
Ensembles wechselten sich ge-
schickt ab, um einen spannenden 
Bogen für das Publikum zu schaf-
fen. Besonders erwähnenswert wa-
ren die Eigenkompositionen von 
Loana Kößl und Agnes Zeitlhofer, 
sowie die gesanglichen Leistungen 

von Loana und Alissa Seidel. Als 
krönender Abschluss wurde das 
Auditorium gebeten, zu der Musik 
von den Fäaschtbänklern zu tan-
zen, was dem Ganzen eine familiä-
re Note gab.

Summa Summarum ein Abend vol-
ler Gefühl und Harmonie. Bravo! 

Streicher und Sänger, eine 
ideale Paarung!

Eine liebgewonnene Tradition 
konnten die Besucher am Samstag, 
05. April um 11 Uhr in der Sport-
halle Zeillern miterleben. Die Schü-
ler*innen für Violine, Viola und 
Cello, sowie die Sänger*innen der 
klassischen Stimmbildung luden 
zur Matinee.

Die jüngsten Streicher*innen, 6 Jah-
re jung, hatten sichtlich ihren Spaß 
und musizierten mit voller Leiden-

schaft im Streichensemble und in 
den verschiedensten Formationen. 
Vom Celloensemble über ein klei-
nes Ensemble mit den Violinen bis 
hin zum Streichorchester konnten 
sich die jungen Musiker*innen aus-
probieren. Als Streicherhighlight 
darf ich den 1. Satz des Diverti-
mentos in D KV 136 von Wolfgang 
Amadeus Mozart erwähnen, das mit 
hoher musikalischer Qualität inter-
pretiert wurde. Bei den Sänger*in-
nen fiel ein unfassbar schönes Ave 
Verum von Karl Jenkins ins Ohr. 
Ein besonderer Genuss war die Fu-
sionierung der Sänger*innen mit 
dem Streichorchester, welches mit 
zwei Stücken, „Jeden Morgen geht 
die Sonne auf“ und „Misty Moun-
tains“ aus „Herr der Ringe“ ihren 
Höhepunkt fand.

Eine wunderschöne Matinee, wo 
sich Jung und Alt auf der Bühne 
vereinten, um gemeinsam die Mu-
sik in den Mittelpunkt zu stellen. 
Mit feinsten Klängen stimmte sich 
das sichtlich zufriedene Publikum 
ins Wochenende ein.

Herzliche Gratulation an alle jun-
gen Künstler*innen auf der Büh-
ne und Danke für die tollen Aben-
de, die ihr uns beschert habt! Ein 
herzliches Dankeschön ebenfalls 
an alle Lehrer*innen für die Vor-
bereitungen und Begleitung und 
natürlich an alle Eltern, die uns 
immer wieder tatkräftig unter-
stützen!



40     |    ASCHBACH AKTUELL

Was für ein Fest!  
Ein Fest der Musik, der Harmo-
nie und der Vielfalt

Vielleicht ein paar Kennzahlen zu Beginn. Mehr als 200 
Kinder auf- vor- und neben der Bühne, mindestens 400 
Besucher*innen, Eltern, Verwandte, Freunde, Neugieri-
ge und 25 Pädagogen*innen, die sich liebevoll um ihre 
anvertrauten Schüler*innen kümmerten.

Ein wahres Fest für die Qualität der Musikschulen in 
Niederösterreich und im speziellen der Musikschule 
Mostviertel, mit ihren Standorten Aschbach, Oed-Öh-
ling, Wallsee-Sindelburg und Zeillern.

Die neu renovierte Donauhalle in Wallsee war am Frei-
tag, 9. Mai 2025, der Platz, wo sich die Energie von 
jungen engagierten Musiker*innen entladen hat, wo 
viel Kreatives zu spüren, und ein großes gemeinsames 
Miteinander zu fühlen war.

Von der elementaren Frühförderung, über mutige Solis-
ten*innen, eine Vielzahl an verschiedenen Ensembles, 
Hip-Hop, Jazzdance, Streich- und Blasorchester, Volks-
musik, Vocalist*innen und Bands war alles vertreten. 
Als traditioneller Abschluss spielte unser Großorches-
ter, mit 120 Kindern einen Song von Taylor Swift und 
das Publikum war sichtlich beeindruckt, ob der Wucht 
und der musikalischen Darbietung.

Was für ein Fest! 
Eine musikalische Reise verschiedener Kulturen und 
Genres! Glänzende Kinderaugen und ein zufriedenes 
Lehrerteam!

Ein großes Dankeschön an alle jungen Musiker*innen 
für ihr Engagement! Herzliche Dank an alle Eltern 

für ihr Vertrauen! Danke an die Trachtenmusikkapelle 
Wallsee-Sindelburg für die kulinarische Begleitung! 
Besonderer Dank an alle Kollegen*innen, die diese 
Schule besonders machen! Musik- und Kunstschule als 
Schmelztiegel und Begegnungsort!

Herausragende Prüfungskon-
zerte der Musikschule Most-
viertel

Viele Schüler*innen haben sich auch heuer wieder der 
Herausforderung gestellt und sind bei den Übertritts-
prüfungen von 19.-22.05.2025 in Aschbach angetreten. 
Wir durften wieder wunderbare Konzertabende erleben, 
mit vielen musikalischen Leckerbissen und berühren-
den Momenten. 

HERZLICHE GRATULATION an alle jungen Mu-
siker*innen, die sich dieser Herausforderung ge-
stellt haben! Ein großes DANKESCHÖN allen Leh-
rer*innen und Korrepetitorinnen für die intensive 
Vorbereitung! Und ein BESONDERER DANK an 
Sie, liebe Eltern, die uns bei unserer Arbeit immer 
unterstützen!
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Generalversammlung der 
Sportunion Aschbach
Am Freitag, 11.04.2025 fand die Generalversamm-
lung der Sportunion Aschbach im Gasthaus Berndl 
in Krenstetten statt. 

Neben den Funktionär*innen waren alle Mitglieder 
der Sportunion eingeladen. Nach der Begrüßung durch 
den Obmann Johann Grudl folgte sein Bericht über die 
vergangenen drei Jahre. Anschließend berichteten die 
fünf Sektionen Tennis, Tischtennis, Volleyball, Fit & 
Gesund und Schi & Berg und die zwei Zweigvereine 
Fußball und Stocksport über den Sportbetrieb und die 
sportlichen Erfolge der letzten drei Jahre. Nach dem 
Bericht des Kassiers und der Kassaprüfer wurde die 
Vereinsleitung entlastet. Besonders erfreulich verliefen 
die Neuwahlen. Nach 18 erfolgreichen Jahren als Ob-
mann der Sportunion Aschbach übergibt Hans Grudl an 
eine komplett neue Führungsriege.

 » Obmann: Thomas Griessenberger
 » Obmann Stv.: Erich Ritt und Petra Holler
 » Kassier: Johannes Jaksch
 » Kassier Stv.: Claudia Grubhofer
 » Schriftführerin: Sarah Neudorfhofer
 » Schriftführerin Stv.: Petra Holler
 » Eventmanager: Erich Ritt
 » Eventmanager Stv.: Bettina Schlöglhofer
 » Öffentlichkeitsarbeit und Presse: Tamara Lechner
 » Medien & IT: Mario Steinbacher
 » Archiv und Dokumentation: Johann Grudl

Besonders bedankte sich die Sportunion bei allen akti-
ven Funktionär*innen für das Engagement und die her-
vorragende Zusammenarbeit. Auch allen ausgeschie-
denen Funktionär*innen sprach die Sportunion großen 
Dank aus. Bevor zu gemütlichem Beisammensein bei 
einer Jause übergegangen wurde, erhielten zahlreiche 
Funktionär*innen das Ehrenzeichen in Bronze sowie in 
Gold. 

Die Sportunion Aschbach unter der neuen Leitung von 
Obmann Thomas Griessenberger startet motiviert und 
voller Vorfreude auf zahlreiche Feste, Siege und Trai-
nings in die kommenden drei Jahre und dankt den Mit-
gliedern sowie den Sponsoren für das erfolgreiche Zu-
sammenwirken.

Obmann Thomas Griessenberger und sein Team 

Ein besonderer Dank gilt Hans Grudl für seine langjährige 
ehrenamtliche Tätigkeit als Obmann.
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„BEWEGT IM PARK“ 
START 16. JUNI 2025, 19 UHR

Das kostenlose Bewegungsangebot von „Be-
wegt im Park“ startet wieder in der wunder-
schönen Parkanlage der Gärtnerei Starkl in 
Aschbach. 

Das Training dauert 60 Minuten und findet dann 
regelmäßig immer montags, bei jeder Witte-
rung, statt. Es ist keine Anmeldung erforderlich. 
Es werden Übungen für Anfänger und Fortge-
schrittene angeboten.

Das Trainerteam: 
 » Sarah Neudorfhofer
 » Emelie Decker 
 » Stefan Griessenberger

Wir freuen uns auf euer Kommen -
starten wir gemeinsam in einen bewegten 
Sommer!

Sektion Tischtennis Saison 2024/2025

Die Sektion Tischtennis von Aschbach, welche eine 
Spielgemeinschaft mit St. Peter/Au hat, startete im Sep-
tember mit 3 Mannschaften in diese Saison. 

Die 1. Mannschaft mit Martin Halbmayr, Ingo Hölzl, 
Rudolf Teufl und Andreas Schachinger spielte in der 
1. Landesliga und hier befindet man sich leider am Ta-
bellenende. Trotz hervorragender Leistung im Frühjahr 
konnte man den letzten Rang nicht abwenden. Nun wird 
sich nach mehreren Faktoren entscheiden, ob wir wirk-
lich absteigen müssen. 

Die 2. Mannschaft spielte in der 2. Landesliga und hier 
konnte man souverän den Klassenerhalt mit den Spie-
lern Mario Steinbacher, Martin Mayerhofer und Manuel 
Forstner erzielen. Dieser Klassenerhalt ist umso wichti-
ger, da wir junge Spieler integrieren möchten und ihnen 
eine Basis für die weitere Tischtenniskarriere bieten zu 
können.

Die 3. Mannschaft spielte mit Julian Stocker, Ludwig 
Pöll, Markus Stöckler, Peter Lenauer und Hannes Strel 
in der Unterliga und hier haben wir knapp den Meis-
tertitel verfehlt. Hier werden wir nächstes Jahr spie-
lertechnisch etwas verändern um wieder in die Ober-

liga zurückehren zu können. Einige andere Aschbacher 
Tischtennisspieler spielen gemeinsam mit St. Peter/Au 
Spieler noch in unteren Klassen.

Wir möchten nun all unseren Sponsoren für die Unter-
stützung danken, ohne der wir nicht die Nr. 1 im westli-
chen NÖ sein würden. Weiters wünschen wir den Asch-
bacherInnen einen schönen Sommer, erholsame Ferien 
und würden uns freuen, ab und zu welche als Zuseher 
bei einem Heimspiel begrüßen zu dürfen.

Mannschaft der 1. Landesliga v.l.n.r.: Martin Halbmayr, 
Andreas Schachinger, Rudolf Teufl und Ingo Hölzl

Stocksport Aschbach

Liebe Aschbacherinnen und Aschbacher!

Die 23. Marktmeisterschaft 2025 wird am 5. Juli auf der 
Asphaltanlage in Aschbach veranstaltet. Wir hoffen auf 
zahlreiche Anmeldungen. Die weiteren Details findet 
ihr auf dem Plakat, bzw. auf unserer Homepage.

Weiters hatten wir im Frühjahr gute Erfolge bei so man-
chen Turnieren und beim Bezirkscup 2025. Link zur 
Homepage: https://stocksport.sportunion-aschbach.at/

Wer Lust auf Stocksport bekommen hat, oder für die 
Marktmeisterschaft trainieren möchte, darf gerne zum 
Mannschaftstraining kommen! (MI, 19:00 - 22:00 Uhr 
und SO/Feiertag, 10:00 - 12:00 Uhr)

Liebe Grüße und ein „STOCK HEIL“,
eure Aschbacher Stockschützen
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Saison 2024/25 – SU Weise Raika Aschbach

Klassenerhalt geschafft!
Unsere Kampfmannschaft konnte 
in der Saison 2024/25 das gesteckte 
Mindestziel – den Klassenerhalt – 
erfolgreich erreichen. Nach einem 
kämpferischen Jahr blicken wir mit 
Stolz auf die gezeigte Leistung und 
bereiten uns bereits auf die kom-
mende Saison vor.

Nachwuchs als Zukunft
Auch unsere Nachwuchsmann-
schaften sorgten für Freude: Sie 
konnten in vielen Spielen über-
zeugen und sind das starke Fun-
dament für unsere sportliche Zu-
kunft. Besonders gefreut hat uns 
das Sponsoring der Firma Leitner 
Installations GmbH, die unseren 
Nachwuchs (siehe Foto) mit neuen 
Dressen ausgestattet hat – ein herz-
liches Dankeschön dafür!

Veranstaltungen
Trotz Regen war unser Frühschop-
pen ein voller Erfolg – viele Besu-

cherinnen und Besucher ließen sich 
die gute Stimmung nicht nehmen. 
Ein weiteres Highlight folgt am 
Freitag, 27. Juni 2025 um 18:00 
Uhr: „Live Musik Open Air“ mit 
The Turn im WESTbahn.at Sta-
dion. Kommt vorbei – Stimmung 
garantiert!

Danke für eure Unterstützung!
Ein großes Dankeschön gilt allen 

Eltern, Fans, Sponsoren und der 
Gemeinde für die vielfältige Unter-
stützung – sei es am Spielfeldrand, 
hinter den Kulissen oder durch 
ideelle und materielle Hilfe. Nur 
gemeinsam schaffen wir Vereins-
leben!

Mit sportlichen Grüßen 
Ing Engelbert Mayr, Obmann Stv.

Sektion Tennis

Liebe Aschbacherinnen und 
Aschbacher!

Die heurige Tennissaison hat be-
reits am 26. April gestartet und wir 
bereiten uns schon auf die anste-
hende Meisterschaft vor. 

Terminüberblick:
 » Beginn Kinder Jugendtraining:  
MO, 05. Mai 2025

 » Kinder Jugend Tenniskurs:  
MO, 28.07. – FR, 01.08.2025

 » Vereinsmeisterschaft Einzel: 
FR, 29.08. – SO, 31.08.2025

 » Saisonabschluss:  
SA, 20.09.2025

Wir werden heuer mit insgesamt 
sieben Mannschaften an den Meis-
terschaftsbewerben teilnehmen. 
Alle weiteren Infos über Veran-
staltungen, Turnier und Meister-
schaftstermine sowie Fotos von 
den Events findet ihr auf unserer 
Homepage https://aschbach.ten-
nisplatz.info/

Eine Neuerung gibt es beim Ten-

nistraining für Kinder und Jugend-
liche. Dieses werden wir heuer 
erstmals mit einem Trainer der 
„taf-tennis academy“ Amstetten 
durchführen. Die Trainingstage 
bleiben mit MO und MI gleich, 
die Kosten für die gesamte Saison 
belaufen sich auf € 50,- pro Kind. 
Anmeldungen sind jederzeit bei 
unserem Jugendbetreuer Werner 
Pollak (Tel. 0676/9586000) mög-
lich.

Liebe Grüße eure Sektion Tennis
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Die Bäuerinnen

Ein herzliches Dankeschön – Gemeinsam für 
unsere Gemeinde 

Der Vorstand durfte sich in diesem Jahr über eine be-
sondere Geste freuen: Neue, einheitliche T-Shirts, die 
mit großer Dankbarkeit vom Lagerhaus Amstetten ge-
sponsert wurden. Dafür möchten wir an dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön aussprechen – es ist schön zu 
sehen, wie regionale Unternehmen unser Engagement 
unterstützen. 

Doch nicht nur wir wurden beschenkt – auch wir woll-
ten etwas zurückgeben. Unser Ziel war es, Freude zu 
schenken, besonders den jüngsten Mitgliedern unserer 
Gemeinde. So durften sich die Kinder im Kindergar-
ten in Krenstetten über zwei neue Laufräder freuen, die 
bereits mit leuchtenden Augen in Empfang genommen 
wurden. In Aschbacher Kindergarten selbst sorgt ab 

sofort ein Trettraktor für strahlendes Kinderlachen und 
jede Menge Spielspaß. 

Ein besonderer Dank gilt allen Aschbacherinnen und 
Aschbachern: Durch eure großartige Unterstützung – 
sei es beim Kauf von Kuchen, Krapfen oder Kaffee bei 
unseren Märkten – sind solche Projekte überhaupt erst 
möglich. Ihr zeigt damit, was Zusammenhalt in einer 
Gemeinde bewirken kann. 

Osterhase gesichtet!

Am Karsamstag wurde entlang des Zierbachs der Oster-
hase gesichtet. Aschbacher Kinder entdeckten ca. 200 
bunte Ostereier. Nach der erfolgreichen Suche gab es 
noch Gelegenheit zu einem Dorftratscherl für Groß und 
Klein, was bei dem schönen Wetter gerne in Anspruch 
genommen wurde. 

Neben dem Bereitstellen der Osterdeko an Straßenrand 
und Verkehrsinseln, wurde vom Dorferneuerungsverein 
auch wieder der Obstgarten ausgewintert und für die 
Saison fit gemacht.“
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Preisschnapsen 
der Dorferneu- 
erung Krenstetten
Bei der 22. Auflage folgten am 22. 
März 26 Damen und 49 Herren der 
Einladung zum Preisschnapsen ins 
Landgasthaus Berndl. Vier Stunden 
lang wurde versucht, das „Bum-
merl“ abzuwenden. Am besten ge-
lang dies bei den Herren Markus 
Fellner. Er setzte sich vor Josef Un-
terberger und Roman Fleischmann 
durch. Bei den Damen gewann 
Tamara Illich vor Leonie Kammer-
berger und Hermine Fleischmann. 

Besonderer Dank gilt auch den vie-
len Gönnern der Dorferneuerung, 
die Sachpreise sowohl fürs Schnap-

sen, als auch für das Schätzspiel 
zur Verfügung stellten. 

Pfadfinder Aschbach

Chaire, die Amstettner Pfadfinder luden am 26. und 
27.04. zum diesjährigen Georgsfest ganz unter dem 
Motto der antiken Olympischen Spiele. Selbstverständ-
lich waren die Pfadfinder der Gruppe Aschbach anwe-
send um dem Rest des Bezirkes zu zeigen wie wahre 
Olympioniken aussehen. Nach der Ankunft bei ange-
nehmen Wetter am Samstag waren schnell die Zelte im 
Olympia des Yolands, das ist der Name des Bezirkes, 
aufgeschlagen und bald ging es um das Eingemachte 
im großen Gruppenbewerb, der von den Göttern des 

Olymps selbst veranstaltet wurde. Unsere Athleten be-
wiesen ihre Herakles-gleiche Stärke und eine Ausdauer, 
welche selbst Atalante in den Schatten stellen würde und 
sicherten den Ölkranz des Siegers für unsere Gruppe. 
Nach einer kalten Nacht begann der windige Sonntag 
an dem sich uns die jüngeren Mitglieder unserer Gruppe 
anschlossen. Der Sonntag war der Tag der Stufenbewer-
be und auch hier zeigte sich Aschbach von der besten 
Seite, in jeder Stufe befanden sich unsere Teilnehmer 
auf mindestens einem Treppchenplatz. Triumphal zo-
gen wir mit Siegespreisen heim und blicken voller Stolz 
zurück auf unser Wochenende in Amstettens Olympia.
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140 Jahre  
FF Aschbach-Markt

Die Freiwillige Feuerwehr Aschbach-Markt bereitet 
sich voller Vorfreude auf ihr 140-jähriges Bestehen vor. 
Deshalb wurde auch bei der diesjährigen Floriani-Feier 
ein neues Mannschaftsfoto angefertigt. Gegründet am 
15. Juni 1885, zeigt sich die langanhaltende Tradition 
und das Engagement unserer Feuerwehr in der Gemein-
schaft. Das geplante Jubiläumsfest, das am 27. und 28. 

September 2025 stattfindet, verspricht ein unvergessli-
ches Ereignis für alle Beteiligten zu werden. Während 
der intensiven Vorbereitungen arbeitet die Feuerwehr 
daran, sicherzustellen, dass die Veranstaltung sowohl 
die Geschichte ehrt als auch die Gemeinschaft stärkt.
Die Feierlichkeiten beginnen am Samstag mit einem 
dynamischen Programm, das musikalische Highlights 
wie die Edlseer und DJ Ernesto beinhaltet. Diese Dar-
bietungen werden die Besucher mit einer Mischung aus 
traditioneller und moderner Musik erfreuen. Der Sonn-
tag hingegen startet mit einer würde- und feiervollen 
Feldmesse um 9 Uhr, gefolgt von einem Frühschoppen, 
der von der Musikkapelle Aschbach-Markt begleitet 
wird und ein geselliges Beisammensein verspricht. Der 
Ausklang mit musikalischen Einlagen von OPTIMU-
SI aus Biberbach setzt den idealen Schlussakkord für 
das Wochenende. Tickets sind ab Anfang Juni bei den 
Feuerwehrmitgliedern erhältlich. Kulinarische High-
lights sind die traditionellen Stelzen und hausgemachte 
Mehlspeisen.

Die Freiwillige Feuerwehr Aschbach-Markt mit Bürgermeister Martin Schlöglhofer und Vizebürgermeisterin Christa Dorner

Imkerverein Aschbach

Der Imkerverein Aschbach gra-
tulierte ganz herzlich, bei der 
Jahreshauptversammlung, Fritz 
Pfeiffer  zum 80. Geburtstag. 

Fritz ist seit 1981 Mitglied im 
Verein und begeisterter Imker. 
Wir wünschen ihm weiterhin 
alles Gute und viel Gesundheit, 
damit er sich noch viele Jahre an 
seinen Bienen erfreuen kann.
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Jubiläumsfest - 90 Jahre 
GMV Krenstetten

Für den GMV Krenstetten ist das Jahr 2025 ein ganz 
besonderes - denn wir feiern 90-jähriges Bestandsjubi-
läum! Diesen Anlass möchten wir gebührend feiern und 
laden euch herzlich zu unserem Jubiläumsfest am 12. 
und 13. Juli 2025 ein.

PROGRAMM:

 » Samstag, 12.07.2025, 17:00 Uhr – Festumzug mit 
anschließendem Festakt – Musikalische Umrah-
mung: MV St. Peter/Au & Mostpressers

 » Sonntag, 13.07.2025 Frühschoppen mit der BMK 
Uderns & Köllakuchlmusi

Wir freuen uns darauf, mit euch gemeinsam zwei un-
vergessliche Tage voller Musik, Geselligkeit und guter 
Stimmung zu erleben! 

Musikkapelle  
Aschbach-Markt

Let´s play tuba!

Du wolltest schon immer Teil der Musikkaplle Asch-
bach-Markt sein und im tiefen Register eine tragende 
Rolle spielen? Dann ist jetzt der beste Zeitpunkt dafür! 
Wir suchen dringend angehende Tubisten und Tubis-
tinnen jeden Alters, die Lust haben, unser Klangfunda-
ment zu verstärken! Du hast Interesse, dann melde dich 
bitte baldigst bei: Manuela Gugler 0650/7776500 am 
Vormittag und abends! Wir freuen uns auf dich!
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Veranstaltungskalender

ALLE TERMINE MIT VORBEHALT - 
ÄNDERUNGEN JEDERZEIT 

MÖGLICH!

Datum Veranstaltung Veranstalter

FR, 20.06.2025, 
18:00 Uhr

School Slam feat. Katharina Wenty
MildWild Stöckl Kulturverein 361 Grad

FR, 20.06.2025, 
19:00 Uhr

Sonnwendfeuer
beim Gemeindebauhof Aschbach Jägerschaft Aschbach

SA, 21.06.2025,
09:00 Uhr

Bubble Soccer Turnier 
alter Fußballplatz Oschbocha Kraxnteifin

DI, 24.06.2025,
18:00 Uhr

Arbeitskreissitzung Gesunde Gemeinde  
Rathaussaal

Gesunde Gemeinde  
Aschbach-Markt

DO, 26.06.2025,
18:00 - 21:00  Uhr

1. Topothek Stammtisch 
Rathaussaal

Topothek-Team

FR, 27.06.2025,
19:00 Uhr Messe

Sonnwendfeuer Krenstetten
(anschl. an Abendmesse),  Pfarrhof Krenstetten Pfarre Krenstetten

FR, 27.06.2025,
19:30 Uhr

Live Musik Open Air „The Turn“
WESTbahn.at Stadion Zweigverein Fußball

SO, 29.06.2025, 
09:00 Uhr

Goldenes Priester-Jubiläum P. Josef Prinz
Pfarrkirche Aschbach Pfarre Aschbach

SA, 05.07.2025, 
08:00 Uhr

23. Marktmeisterschaft im Stocksport
Stockschützenplatz Aschbach Zweigverein Stocksport

SA, 05.07.2025, 
20:00 Uhr

Conchita Wurst
Pfarrgarten Open Air Kulturverein 361 Grad

SA, 12.07.2025, 17:00 Uhr
SO, 13.07.2025, 10:00 Uhr

Jubiläumsfest 90-Jahre GMV Krenstetten
Sportplatz Krenstetten GMV Krenstetten

SO, 13.07.2025,
15:00 Uhr u. 19:00 Uhr

Fatimafeier
Pfarrkirche Krenstetten Pfarre Krenstetten

MI, 16.07.2025
Abfahrt: 06:50 Uhr / 07:00 Uhr

Gosausee – Gosaukammbahn und
Bratlessen in der Sonnenalm

NÖ´s Senioren Ortsgruppe 
Aschbach-Markt

SA, 19.07.2025,
08:00 Uhr

Marktmeisterschaften im Beachvolleyball  
mit Playersparty, Freibad Aschbach - Beachplatz Sektion Volleyball

FR, 25.07.2025, 20:00 Uhr
SA, 26.07.2025, 14:00 Uhr
SO, 27.07.2025, 10:00 Uhr

Kuppelparty / Fest Zaum / Frühschoppen
Sportplatz Krenstetten

Freiwillige Feuerwehr
Krenstetten

SO, 10.08.2025, 
10:00 Uhr

21. Oldtimertreffen für alle ein & mehrspurigen  
Fahrzeuge, alter Sportplatz Oldtimerverein Aschbach

MI, 13.08.2025,
15:00 Uhr u. 19:00 Uhr

Fatimafeier
Pfarrkirche Krenstetten Pfarre Krenstetten

DO, 14.08.2025,
19:00 Uhr

Sommerkonzert
Rathausplatz Kulturreferat Aschbach

SA, 16.08.2025 bis
MI, 20.08.2025   

Hohe und Niedere Tatra mit 
Zipser Bergland

NÖ´s Senioren Ortsgruppe 
Aschbach-Markt

DO, 21.08.2025 – 
SA, 23.08.2025

Fußwallfahrt nach Mariazell
(Samstag 15:00 Uhr Messe in Mariazell) Pfarre Aschbach

SA, 30.08.2025, ab 08:00 Uhr
SO, 31.08.2025, ab 08:00 Uhr

Tontauben- und Hegeringschießen
Wipfelhof

Jagdgesellschaft 
Mitterhausleiten
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SA, 13.09.2025,
15.00 Uhr u. 19.00 Uhr

Fatimafeier (abends Lichterprozession)
Pfarrkirche Krenstetten Pfarre Krenstetten

SO, 14.09.2025, 
09:00 Uhr

Pfarrwallfahrt Sonntagberg
Wallfahrermesse Pfarre Aschbach

MI, 17.09.2025,
Abfahrt: 06:50 Uhr / 07:00 Uhr Wildalpen – Salzatal – Mendlingtal NÖ´s Senioren Ortsgruppe 

Aschbach-Markt

DO, 18.09.2025, 
19:00 Uhr

Vortrag: „Raus aus Öl und Gas“
GH Zmug

e5-Team und 
Umweltausschuss

SO, 21.09.2025, 
09:00 Uhr

Radwandertag
Pfadfinderheim Aschbach Pfadfinder Aschbach

SA, 27.09.2025, 20:30 Uhr
SO, 28.09.2025, 09:00 Uhr

Feuerwehrfest - 140 Jahr Jubiläum
FF Haus Aschbach-Markt

Freiwillige Feuerwehr 
Aschbach-Markt

Ärzte Wochenend- und Feiertagsdienst 

21.06.2025
22.06.2025

Dr. Spreitzer
Aschbach-Markt | 07476/77475

28.06.2025
29.06.2025

Dr. Edlmayr
Strengberg | 07432/222390

05.07.2025
06.07.2025

Dr. Höllrigl-Raduly & Dr. Raduly OG
Ardagger Markt | 07479/7439

12.07.2025
13.07.2025

Dr. Rathgeb
Viehdorf | 07472/62252

19.07.2025
20.07.2025

Dr. Heschl OG
Oed | 07478/445

26.07.2025
27.07.2025

Dr. Spreitzer
Aschbach-Markt | 07476/77475

02.08.2025
03.08.2025

Dr. Edlmayr
Strengberg | 07432/222390

09.08.2025
10.08.2025

unbesetzt

15.08.2025 unbesetzt

16.08.2025
17.08.2025

Dr. Höllrigl-Raduly & Dr. Raduly OG
Ardagger Markt | 07479/7439

23.08.2025
24.08.2025

Dr. Steininger
Wallsee | 07433/2333

30.08.2025
31.08.2025

Dr. Spreitzer
Aschbach-Markt | 07476/77475

06.09.2025
07.09.2025

Dr. Rathgeb
Viehdorf | 07472/62252

13.09.2025
14.09.2025

Dr. Freynhofer & Partner OG
Neustadtl an der Donau | 07471/2280

20.09.2025
21.09.2025

Dr. Steininger
Wallsee | 07433/2333

27.09.2025
28.09.2025

Dr. Edlmayr
Strengberg | 07432/222390

ORDINATION DR. ISABELLA SPREITZER 
Ärztin für Allgemeinmedizin

Die Ordination ist von 07.07. bis 18.07.2025 und  
von 18.08. bis 22.08.2025 geschlossen!

Wochenend- und Feiertagsdienst von 08:00 
bis 14:00 Uhr - Ordinationsbetrieb ist von 
09:00 bis 11:00 Uhr. Bitte vereinbaren Sie in je-
dem Fall einen Termin!

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte 
telefonisch an:
 » Gesundheitshotline 1450
 » Rettung 144 (in lebensbedrohenden Situationen)
 » NÖ Ärztedienst 141 (von 19:00 bis 7:00 Uhr)

www.arztnoe.at/wochenenddienste
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SERVICEKRAFT/BACKWAREN- 
VERKÄUFERIN IN ASCHBACH 

Gelernt oder zum Anlernen 20-30/Woche

Stellenbeschreibung:
 » Verkauf unserer Back- und Konditorwaren.
 » Servieren Sie unseren Gästen Produkte aus 
unserem reichhaltigen Sortiment

Qualifikation:
 » Selbstständiges Arbeiten
 » Gute Umgangsformen und Freundlichkeit 
gegenüber unseren Kunden

 » Freude am Umgang mit Menschen
 » Motivation und Begeisterungsfähigkeit
 » Gepflegtes Auftreten und Hygienebewusstsein

Unser Angebot:
 » gratis Jause und Mitarbeiterrabatt auf Waren 
aus unserer Produktion

 » Modernes Arbeitsumfeld
 » Gutes Arbeitsklima
 » Kostenlose Team-Arbeitskleidung

 
Arbeitszeit flexibel nach Arbeitsplan 
Wir bieten für diese Position ein attraktives Ent-
gelt (bei 40h/Woche: € 2087,50 brutto) 

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung inkl. 
Lebenslauf mit Foto an office@riesenhuber.at

Kostenlose Bildungsberatung für Erwachsene
Aschbach-Markt, Rathaussaal, Rathausplatz 1

MI, 16.07.2025 | 9 - 18 Uhr
MI, 10.09.2025 | 9 - 18 Uhr
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www.aschbach-markt.gv.at


